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Prümer Wall & Himmeroder Wall
www.gewerbeverein-rheinbach.de
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www.raiba-world.de
Tel.: 02226 / 919 - 420

Kein Einzelkämpfer?

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Werde Teil eines starken Teams!
„Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele“: Werde Teil 
einer starken Gemeinschaft und starte Deine Karriere mit einer 
Ausbildung zur Bankkauffrau oder zum Bankkaufmann bei der 
Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel eG. Bewirb Dich jetzt.
Wir sind der Partner an Deiner Seite.
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Stadtverwaltung Rheinbach 
Schweigelstraße 23 
53359 Rheinbach 
Telefon 02226 917-0 
Telefax 02226 917-215 
infothek@stadt-rheinbach.de 

Allgemeine Öffnungszeiten  
Montag - Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr  
Freitag 
08:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Abweichende Öffnungszeiten 

Bürgerinfothek 
Montag - Mittwoch  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag    
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 

Bürgerbüro 
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr  
Freitag    
08:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Soziale Leistungen 
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag   
geschlossen 

Bauverwaltung, 
Bauordnung 
Montag - Dienstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr  
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
14:00 Uhr - 15:30 Uhr  
Freitag 
08:00 Uhr - 11:30 Uhr 

Jugendamt  
Aachener Straße 16  
Montag - Donnerstag 
08:00 Uhr - 16:30 Uhr 
Freitag 
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich 
    

Sprechstunde des 
Bürgermeisters 
21.10.2015  
Kindersprechstunde: 
15:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Bürgersprechstunde: 
15:30 Uhr - 17:00 Uhr 
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101 
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Die Stadt Rheinbach 
bildet aus

•  Eine/n Auszubildende/n für den Bachelorstudiengang 
Bachelor of Laws „Kommunaler Verwaltungsdienst“

Ausbildungsziel:  Qualifikation zur Sachbearbeitung im gehobenen nicht-
techn. Verwaltungsdienst (Beamtenlaufbahn)

Ausbildungsbeginn: 01.09.2016

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Voraussetzungen: Hochschulreife/Fachhochschulreife 

•  Eine/n Auszubildende/n für den Beruf Verwaltungsfachangestellte/r 

Ausbildungsziel:  Qualifikation zur Sachbearbeitung in der Laufbahn des 
mittleren Verwaltungsdienstes

Ausbildungsbeginn:  01.09.2016

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Voraussetzungen: –  Fachoberschulreife oder einen als gleichwertig aner-
kannten Schulabschluss

 –  Deutsch und Mathematik mindestens befriedigende 
Leistungen 

 –  mindestens 1-jährige Fortbildung im kaufm. oder 
betriebswirtschaftlichen Bereichen

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung werden sie, sofern nicht in der Person eines 
Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen, bevorzugt berücksichtigt. Schwer-
behinderte werden bei gleicher Eignung ebenfalls bevorzugt.

Wenn Sie Interesse haben, richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen, Kopie des letzten Schulzeugnisses sowie sonstiger Abgangs- 
bzw. Abschlusszeugnisse bis zum

15. November 2015

an die Stadt Rheinbach, Sachgebiet Personal, Postfach 1128, 53348 Rheinbach. 
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Personal-
abteilung, Tel. 02226/ 917-211, -212 oder -213, gerne zur Verfügung.

Informationen über die Stadt Rheinbach finden Sie im Internet unter www.
rheinbach.de.

Der Bürgermeister 
Sachgebiet Personal 

i.A. Frank Schönenberg
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Information der Stadt Rheinbach

Planungsentwürfe zur „Herstellung der Durch-
gängigkeit und Umgestaltung des  Eulenbachs 

im Bereich der Pilgerpfadsweiher“

Was ist die EG-Wasserrahmenrichtlinie – und warum ist sie für die Stadt 
Rheinbach von Bedeutung?

Die Europäische Wasserrahmenrichtlinie (EG-WRRL) trat im Dezember 2000 in 
Kraft und verpflichtet alle Mitgliedsstaaten der Europäischen Union zur Errei-
chung bestimmter Umweltziele. So soll beispielsweise bis 2015 (bei Fristverlän-
gerung bis zum Jahr 2027) der „gute ökologische Zustand“ aller Oberflächenge-
wässer erreicht werden.

Mit der Änderung des Wasserhaushaltsgesetzes 2002 wurde diese europäische 
Richtlinie in deutsches Recht überführt und gilt damit in allen 16 Bundes-
ländern.

Der Eulenbach im Bereich südlich der Stadt Rheinbach befindet sich – gemes-
sen an den Anforderungen der EG-WRRL – in einem „unbefriedigenden ökolo-
gischen Zustand“. 

Der Eulenbach im Rheinbacher Stadtwald

Der Eulenbach südlich der Stadt Rheinbach ist ein „feinmaterialreicher, silika-
tischer Mittelgebirgsbach“, er entspringt bei Todenfeld und mündet nach etwa 
12 km in die Swist.

Südlich von Rheinbach weist er in weiten Teilen einen naturnahen Verlauf auf. 
In bestimmten Abschnitten ist jedoch die ökologische Durchgängigkeit des Ge-
wässers beispielsweise durch Abstürze und Durchlässe unter Wegen unter-
brochen. Dies bedeutet, dass Fische und andere Gewässerlebewesen den Eu-
lenbach nicht ohne weiteres durchwandern können.

An manchen Stellen ist der Eulenbach stark in das Gelände eingeschnitten, 
die Gewässersohle liegt stellenweise 2 Meter unter dem Geländeniveau und hat 
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damit keine Anbindung mehr an die umliegenden Auen oder Waldflächen. Es 
besteht daher – auch gemäß EG-WRRL – Handlungsbedarf, diesen Zustand zu 
verbessern.

Zusätzlich sind die Ein- und Auslaufbauwerke der Pilgerpfadsweiher teilweise 
baufällig, sodass der Wasserstand in den Teichen ganzjährig meist zu niedrig 
ist. Fische in den Teichen schnappen daher aufgrund von Sauerstoffmangel an 
heißen Tagen an der Wasseroberfläche nach Luft. 

Was kann getan werden?

Von der Stadt Rheinbach wurde das Büro DIE GEWÄSSER-EXPERTEN! beauf-
tragt, mehrere Möglichkeiten (Varianten) zu erarbeiten und zu prüfen, wie die 
ökologische Durchgängigkeit des Eulenbachs hergestellt werden kann. 

Die Überlegungen gehen von einer Herstellung der ökologischen Durchgängig-
keit im alten Gewässerbett bis hin zu mehreren Varianten einer naturnahen 
Neutrassierung des Gewässerverlaufs. Bei diesen angedachten Neutrassierun-
gen würde einmalig ein neuer Gewässerverlauf unter Berücksichtigung der öko-
logisch optimalen Gewässerstruktur angelegt. 

Das Gewässer würde danach sich selbst überlassen und könnte sich frei ent-
falten. Durch diese eigendynamische Entwicklung werden wertvolle Gewässer-
strukturen und Lebensräume geschaffen.

Wer bezahlt?

Das Projekt kann bis zu 90% aus Mitteln des Programms „Lebendige Gewässer“ 
gefördert werden. Die Bezirksregierung Köln wird aktiv in den Prozess einge-
bunden und unterstützt uns gerne „…auf dem Weg zum lebendigen Gewässer“. 
Lediglich 10 % Eigenanteil sind von der Stadt Rheinbach zu tragen.

Die Stadt Rheinbach informiert!
Am 09.09.2015 fand eine Gewässerexkursion mit interessierten Bürgern statt. 
Hier wurden den 60 Teilnehmern die Defizite am Eulenbach gezeigt sowie die mög-
lichen Maßnahmen direkt im Gelände erläutert. Anschließend konnten die Bürger 
noch Fragen stellen und Ihre Ideen und Anregungen zur Diskussion stellen.
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Sie konnten nicht an der Exkursion teilnehmen, möchten sich jedoch 
beteiligen?

Alle entsprechenden Unterlagen und Entwürfe können in der Zeit vom 10.09. 
bis 09.10.2015 im Rathaus der Stadt Rheinbach, Sachgebiet Tiefbau / Infra-
struktur, Zimmer 210, eingesehen werden. Außerdem wird eine Onlinebetei-
ligung vorbereitet mittels derer Sie über ein Onlineformular ihre Anregungen 
und Ideen einfließen lassen können. Dieses können Sie über www.rheinbach.de 
unter dem Punkt Aktuelles aufrufen.

Lassen Sie Ihre Ideen mit in die Planungen einfließen und nutzen Sie die Mög-
lichkeit, sich in dieses Projekt einzubringen.

erstellt von:

Der Bürgermeister 
i.A. Torsten Bölinger

GRAVUR ON TOUR
AUSSTELLUNG IM GLASMUSEUM RHEINBACH,  

HIMMERODER WALL 6, 53359 RHEINBACH 
30.10.2015 – 21.02.2016

Die Glasgravur macht sich auf den Weg durch Europa. 31 Künstler besuchen 
mit ihren Arbeiten Museumsorte in sieben Ländern der Europäischen Union. 
Neben Lommel (B), Epe (NL), Kamenický Senov/Steinschönau (CZ), Tallinn 
(EST), Riihimäki (FI) und Frauenau (D) gehört auch Rheinbach zu den Stati-
onen der Wanderausstellung. Sie zeigt exemplarisch die Vielfalt der zeitgenös-
sischen Glasgravur sowohl in bildnerischer als auch in technischer Hinsicht. 
Die Bandbreite reicht von experimentellen Arbeiten bis hin zu solchen, die die 
mit der traditionellen klassischen Glasgravur korrespondieren. Andere Arbei-
ten wiederum loten den Grenzbereich von Glasgravur und Glasschliff aus. Das 
weltumspannende Glass Engraving Network (www.glassengravingnetwork.com) 
umfasst inzwischen Hunderte von Mitgliedern – von Peru über Argentinien bis 
in den Norden Kanadas, Australien, Neuseeland, China, Japan, Russland, und 
Afrika, Israel und fast ganz Europa. Aus logistischen Gründen beschränkt sich 
diese erste Wanderausstellung des Gravur-Netzwerks auf EU-Künstler. 

Eröffnung: Freitag, der 30. Oktober 2015, 19.30 Uhr
Begrüßung:  Stefan Raetz, Bürgermeister, und  

Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 
Einführung: Katharine Coleman, GB
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Begleitveranstaltung 

HAND – SCHRIFT – KALLIGRAPHIE  
ALS GESTALTUNGSELEMENT 

WORKSHOP 27.10. – 30.10.2015  
im Staatlichen Berufskolleg Glas-Keramik-Gestaltung Rheinbach,  

Zu den Fichten 19, 53359 Rheinbach, Deutschland 

Anlässlich der Eröffnung der Wanderausstellung „Gravur on Tour“ im Glas-
museum Rheinbach vom 30.10. – 21.02.2016, bei der sich 30 Glaskünstler 
aus Europa präsentieren, lädt das Staatliche Berufskolleg Rheinbach im Vorfeld 
herzlich zu einem 3-tägigen „Workshop“ in die neu eröffneten Werkstätten der 
Glasfachschule Rheinbach ein. 

Die Schrift als Ausdruck der Persönlichkeit tritt durch unsere technisierte Welt 
immer weiter in den Hintergrund. Zu diesem Thema sollen Glaskünstler/Gestal-
ter die Möglichkeit erhalten, sich mit der Kalligraphie als Gestaltungselement 
auseinanderzusetzen und technische Möglichkeiten aufzeigen, um diese in einem 
unbekannten Kontext anzuwenden. Dies erlaubt, neue zeitgemäße Kunst und 
kunsthandwerkliche Dinge zu erstellen, Räume zu schaffen oder einfach mit 
Freude und Spaß den Umgang mit unterschiedlichen Materialien zu erleben. 

Die Veranstalter sind überzeugt, am Staatlichen Berufskolleg ein optimales 
 Umfeld bieten können!

Anmeldung zur Teilnahme am Workshop 28.10. – 30.10.2015 bitte per 
Brief, Mail oder Fax an 

Staatliches Berufskolleg Glas – Keramik – Gestaltung des Landes NRW, 
 Rheinbach 
Zu den Fichten 19, 53359 Rheinbach, Deutschland/Germany 
Fax: +49 (0)2226/922020, E-Mail: Sabina.ramershoven@bkrheinbach.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. führt in diesem Jahr vom 
30. Oktober bis 15. November 2015 seine Haus- und Straßensammlung 
durch. Um diese Sammlung zu unterstützen werde ich in meiner Eigenschaft 
als Vorsitzender des Ortsverbandes Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
zusammen mit dem Standortältesten, Herrn Brigadegeneral Wolfgang E. Renner, 
Kommandeur des Betriebszentrums IT-System der Bundeswehr oder dessen 
Vertreter im Amt  persönlich sammeln. Die Sammlung erfolgt am Samstag, 
dem 24. Oktober 2015 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Haupt straße, 
Höhe Weiherstraße, in Rheinbach.

Erinnern und Gedenken
Der Sammlungszweck der Haus- und Straßensammlung des Volksbundes 
für das Jahr 2015 dient der Pflege und Instandsetzung von Kriegsgräber-
stätten im Ausland, Unterstützung der Workcamps im In- und Ausland so-
wie von Projekten im Rahmen der Friedenserziehung in den Jugendbegeg-
nungs-/Bildungsstätten des Volksbundes.

Bereits 1946 erhält der Volksbund in der britischen Besatzungszone, dem heu-
tigen Nordrhein-Westfalen, eine Arbeitserlaubnis. Über 650 Kriegsgräberstätten 
hat der Volksbund nach 1945 in unserem Bundesland, in Zusammenarbeit mit 
den Städten, Kreisen und Gemeinden, angelegt oder war wesentlich daran be-
teiligt. In NRW gibt es über 2.130 Friedhöfe mit Kriegsgräberanlagen, Auf ihnen 
ruhen nahezu 332.000 Tote, darunter 173.000 ausländische Bürger. Mit Rat 
und Tat steht der Volksbund auch heute den Friedhofsträgern in allen Fragen 
der Kriegsgräberfürsorge zur Seite.

Der Volksbund ist als Träger der freien Jugendhilfe anerkannt. Ausgehend von 
den Gräbern der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft erfahren die Jugendli-
chen, dass Meinungsfreiheit, Wahrung der Menschenrechte, Demokratie und 
Frieden keine Selbstverständlichkeiten sind, sondern deren Erhalt stetes, ak-
tives Engagement jedes Einzelnen erfordern. Der Volksbund bekommt Dank 
und Anerkennung von führenden Repräsentanten unseres Landes (Bundesprä-
sident Joachim Gauck).

Darum bitte ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, den Volksbund durch 
eine Spende zu unterstützen, damit er seine vielfältigen humanitären Aufgaben 
im Interesse des Friedens weiter fortsetzen kann. Auch Ihre Spende ist ein 
Beitrag zum Frieden.

Spenden können auch direkt auf das Konto des Volksbundes bei der Commerz-
bank AG Essen, IBAN DE83 3604 0039 0132 5000 00, BIC COBADEFFXXX, 
BLZ 360 400 39 mit dem Verwendungszweck „Sammlung Kriegsgräberfürsorge“, 
eingezahlt werden.

Für Ihre Hilfe und Unterstützung danke ich Ihnen im Voraus recht herzlich.

Stefan Raetz 
Bürgermeister 

Ortsvorsitzender Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
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Die Freiwillige Feuerwehr  
Sinnvolle Freizeitbeschäftigung und Sprungbrett  

für Jugendliche
Schauen Sie auch manchmal aus dem Fenster, wenn Sie die Sirene heulen 
 hören, um einen kurzen Blick zu erhaschen und Sie fragen sich, was wohl pas-
siert ist? Das geschieht mitunter auch nachts, wenn wir aufwachen und die 
Sirenen eher als störend empfinden, aber froh sind, wenn wir nach kurzer Zeit 
wieder in den Schlaf finden.    

Für Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr sieht das insbesondere nachts völlig 
anders aus. Einmal aus dem Schlaf gerissen, müssen sie innerhalb von Minu-
ten an den Unfall- bzw. Einsatzstellen sein. Da bleibt keine  Zeit zum Nachden-
ken. Dabei müssen sie bei jedem Einsatz auf das Schlimmste gefasst sein. 

Als Bürgerin und Bürger sind wir auf diese selbstlose Einsatzbereitschaft an-
gewiesen. Sie hat manchem unter uns nicht nur Hab und Gut, sondern auch 
 Leben gerettet. Die Freiwillige Feuerwehr braucht engagierte Mitglieder in ausrei-
chender Anzahl, damit ein schneller und reibungsloser Einsatz gewährleistet ist. 

Voraussetzung ist hierfür natürlich auch die Heranführung und Ausbildung 
von Nachwuchs. Obwohl diese von den einzelnen Löschgruppen sehr abwechs-
lungsreich und qualitativ hochwertig gestaltet wird, wirkt sich auch hier der 
demografische Wandel aus und die Mitgliederzahl der Jugendfeuerwehr sinkt 
von Jahr zu Jahr im Gleichschritt. 

Tag der Feuerwehr in Flerzheim (Jugendfeuerwehrwettbewerb) am 31.05.2015 
 Foto: schneiderfoto
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Erschwerend kommt hinzu, dass Kinder und Jugendliche die Feuerwehr nicht 
als attraktive und zugleich sinnvolle Freizeitbeschäftigung wahrnehmen. So ist 
die Mitgliederzahl bei den Jungs in den letzten Jahren von 110 auf 82 gesun-
ken. Im Gegensatz dazu gab es bei den Mädchen im vergangenen Jahr immer-
hin ein Plus von zwei Mitgliedern. Auf den ersten Blick erscheint das nicht so 
dramatisch. Aber seit 2010 hat die Feuerwehr 35 Mitglieder in einer Altersgrup-
pe verloren, die spätestens dann fehlen, wenn in den nächsten Jahren einige 
Mitglieder wegen Erreichen der Altersgrenze ausscheiden. 

Klar, viele Jugendliche finden es bequemer, sich vor den Fernseher  zu hocken 
und eine neue Folge der Lieblingsserie anzuschauen oder einfach an der Spiele-
konsole oder im Internet zu zocken. Das „virtuelle Leben“ erscheint für manche 
viel interessanter zu sein.

Warum sollte man sich da für die „Feuerwehr“ begeistern?

Ganz klar: Durch die Arbeit bei der Feuerwehr lernt man viel fürs Leben. Brand-
erziehung und die Arbeit im Team spielen dabei eine große Rolle. Man lernt, 
worauf man bei Gefahrensituationen achten muss und wie man sich am besten 
verhält. Auch wenn Mitglieder der Jugendfeuerwehr zumeist nicht am aktiven 
Dienst teilnehmen dürfen, erhalten sie eine feuerwehrspezifische Ausbildung in 
Theorie und Praxis und erleben auch ein allgemeines Jugendprogramm. Außer-
dem stärkt es den Gemeinschaftssinn und das Selbstbewusstsein ungemein, 
wenn man in einer Gruppe zusammen arbeitet muss. Man lernt, nicht nur für 
sich selbst, sondern auch für die Kameraden Verantwortung zu übernehmen. 
Die Erfahrung die hierbei  gesammelt wird kann auch im späteren Berufsleben 
sehr hilfreich sein. 

Überdies erlangt man über die sozialen Kontakte Einblicke in die Berufswahlab-
sichten und Bewerbungsaktivitäten der Kameradinnen und Kameraden. Dabei 
ist durchaus nicht abwegig, dass sich über das gut ausgebaute Netzwerk der 
Feuerwehr und deren ausgeprägten Kontakten zu potenziellen Ausbildungsstel-
len Chancen für die Berufswahl ergeben. 

Während es für Rheinbach und die Ortschaften unerlässlich ist, dass sich ge-
nügend Jugendliche für ein Engagement bei der Freiwilligen Feuerwehr inte-
ressieren, bietet die Feuerwehr den Jugendlichen nicht nur eine in jeglicher 
Hinsicht sinnvolle Freizeitbeschäftigung sondern auch Chancen, die diese dann 
als Sprungbrett für ihr eigenes Leben nutzen können. 

Bei Interesse stehen Ihnen die Internetseiten der Feuerwehr Rheinbach zur Ver-
fügung. feuerwehr-rheinbach.de und jugendfeuerwehr-rheinbach.de oder Kon-
taktaufnahme über wehrleitung@feuerwehr-rheinbach.de.

Auch die Jugendwarte/innen der jeweiligen Ortschaften stehen Ihnen bei 
 Fragen gerne zu Verfügung. 

Für die Freiwillige Feuerwehr  
der Stadt Rheinbach 

Renita Nazarian
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Workshops für Kinder und Erwachsene  
im Glasmuseum Rheinbach – Oktober 2015

Weitere Informationen: www.glasmuseum-rheinbach.de, 
www.bonn.de/@kinder-kunst-kinder und www.rhein-sieg-
kreis.de/kinderkunstkinder

KiKuKi „Herbst als Maler“ – Aquarell für Kinder 

Wie sehen die Bäume im Herbst aus? Die vielen bunten Herbstblätter verlocken 
zum Sammeln und werden uns zum Malen inspirieren. Die warmen Farben 
zaubern den goldenen Herbst aufs Blatt. Die herrliche Färbung des Herbst-
laubs, die rot-, orange- und goldgefärbten Bäume finden sich in unseren Bil-
dern wieder. Wir lernen die Geheimnisse der Aquarellmalerei kennen, vor allem 
die Herbsttöne zu mischen.

Termin: 13.10.15, 10:30 – 12:00 Uhr
Leitung: Ronny Klinz
Alter:  6 – 14 Jahren (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Gebühr:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

KiKuKi Workshop für Vorschulkinder und Grundschulkinder (1. – 4. Klasse), 
Termine nach Vereinbarung, Kosten: ermäßigt 8,00 € pro Kind

KiKuKi „Bäume, Blätter, Früchte“ – Sandstrahlworkshop für Kinder
Wir gestalten ein zylinderförmiges Gefäß aus Glas in Sandstrahltechnik mit 
Motiven wie Bäume, Blätter und Früchte. Der Glaszylinder wird zur Leinwand, 
statt Farbe wird der Kontrast von klarglänzenden und mattierten Flächen 
eingesetzt. Solche Effekte sind gerade mit dem Werkstoff Glas besonders wir-
kungsvoll. Und wie das geht? Was klar bleiben soll, wird mit Folie abgedeckt, 
alles andere wird mit einem Luft-Schleifmittelgebläse in einer abgedichteten 
Kabine mattiert.

Leitung: Stefanie Stanke
Termin: 14.10.15, 10:30 – 12:00 Uhr
Alter:  9 – 16 Jahre (mind. 6 Kinder – max. 12 Kinder)
Kosten: 14,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt) 

KiKuKi Workshop für Grundschulkinder 4. Klasse, ab 10 J.  
Termine nach Vereinbarung, Kosten: ermäßigt 8,00 € pro Kind

KiKuKi „Oh, wie lecker Äpfel schmecken!“ – Glasmosaikbilder

Was wächst an unseren Bäumen und wird im Herbst geerntet? In einem Korb 
entdecken Kinder verschiedene Obstsorten wie Äpfel, Birnen, Kirschen und 
Pflaumen, sie dienen als Vorlage für ein farbenprächtiges Glasmosaikbild. Dabei 
werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ herangeführt. Farbiges 
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Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas geklebt und im Brennofen bei 
850° geschmolzen. Erst dann entwickelt das Glas seine volle Wirkung. Die Glas-
bilder können somit erst am nächsten Tag abgeholt werden. Und am Ende des 
Workshops  werden die verschiedenen Obstsorten aus dem Korb probiert. Oh, 
wie lecker Äpfel schmecken!

Termin:  23.10.15, 14:30 – 16:30 Uhr
Leitung:  Helga Feuser-Strasdas
Alter:  5 – 14 Jahren (mind. 6 – max. 12 Kinder)
Kosten:  15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

KiKuKi Workshop für Vorschulkinder und Grundschulkinder (1. – 4. Klasse),  
Termine nach Vereinbarung, Kosten: ermäßigt 8,00 € pro Kind

Aquarellmalerei für Erwachsene 
Sie werden in die Geheimnisse der Skizze und der Aquarellmalerei eingeführt. 
Das Malen mit wasserlöslichen Farben gehört zu den ältesten Maltechniken. 
Bei der Bildkomposition wird im Allgemeinen mit zarten und hellen Farbtönen 
begonnen und zu dunkleren Farben hin gearbeitet. Auch der Malgrund wird 
mit in die Komposition  einbezogen. Die Farbe kann mit viel Wasser und sehr 
dünn aufgetragen oder umgekehrt mit wenig Wasser aufgetragen werden. Oft 
wird Farbe in den vorher angefeuchteten Untergrund oder in noch feuchte far-
bige Bildpartien gesetzt, so dass Farben ineinander verlaufen und dabei die 
für diese Malweise charakteristischen Strukturen entstehen. Dadurch werden 
unterschiedliche Effekte mit verschiedenen Bildwirkungen erreicht. Und die 
können Sie auch ausprobieren! Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! Bitte 
mitbringen: Wasserfarben, Aquarellblock, Pinsel, Wassergefäß, Küchenrolle 
(Küchenpapier). 

Leitung: Ronny Klinz
Termin:  Samstag, 31.10.15, 13:30 – 16:30 Uhr
Gebühr: 30,- €

Für Ihre Anmeldung sind zwei Schritte erforderlich:
1. Anruf unter 02226 917-501
2. Überweisung der Kursgebühr an Museumswerkstatt plus+ e.V.
Verwendungszweck: Workshop mit Datum
Bankverbindung: KSK Köln, 
IBAN: DE35 3705 0299 0045 0095 29, BIC: COKSDE33XXX

Anmeldungen für alle Workshops: bis eine Woche vor dem Termin erforderlich, 
Tel.: 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister 
i. A. Bozena Yazdan
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Herbstzeit –- das Programmangebot des  
Naturparkzentrums Himmeroder Hof im Oktober:

Von Äpfeln, Birnen, Kartoffeln und Kürbissen
Naturwerkstatt „Tischlein Deck Dich“ 
Thema: „Apfel, Birne, Kartoffel, Kürbis“

Wie wachsen diese Obst- und Gemüsesorten, wie werden sie geerntet, was kön-
nen wir daraus herstellen und wie schmecken sie? Die Kinder bereiten selbst 
eine Kleinigkeit zum Mitnehmen zu.
Für Vorschulkinder und Schulklassen

Leitung: Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt „Natur“ 
Thema: „Von springenden Früchten und fliegenden Samen“

Beeindruckendes zur Verbreitung von Früchten und Samen. Was sind Ameisen-
früchte und wie weit können Löwenzahnfallschirme schweben?
Für Grundschulklassen

Leitung: Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten 2 €/Kind einschließlich Material

Die Naturwerkstätten können den ganzen Monat über gebucht werden. 
 Termine jeweils von Dienstag – Freitag von 08.30 – 10.00 Uhr.

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter Naturparkzentrum Him-
meroder Hof, Rheinbach, Tel: 02226-2343 oder naturparkzentrum@naturpark- 
rheinland.de erforderlich.

Herbstferienaktion im Naturparkzentrum
Fliegende Drachen und andere Monster – Mobiles 
Montag, 05.10.2015, von 14.00 – 17.00 Uhr 
Für Kinder ab 8 Jahren 

Schon mal was von fliegenden Drachen gehört? Pappe, Faden, Perlen, Holz-
stecken, Muscheln, Einfallsreichtum genügen und urplötzlich wirbeln sie durch 
die Lüfte: Feuerspeiende Monster! An Schnüren aufgehängt und fein ausbalan-
ciert entsteht dein eigenes Windspiel.

Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach, Mitarbeiterin Naturparkzentrum
Kosten: 10 €/Kind einschließlich Material

So fit wie die Getreidekörner kullern können 
Dienstag, 06.10.2015, von 09.30 – 12.00 Uhr 
Für Kinder von 8 – 12 Jahren

Die Kinder lernen verschiedene Getreidearten kennen, wie sie wachsen und 
geerntet werden und was daraus hergestellt werden kann. Sie suchen Unter-



16

schiede zwischen Vollkorn- und Auszugsmehl, quetschen und mahlen selber 
Getreidekörner und bereiten sich selbst eine Mahlzeit zu. Bitte eigene Teller, 
Schälchen und Essbesteck sowie kleine verschließbare Vorratsdose mitbringen!

Leitung: Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin
Kosten 10 €/Kind einschließlich Material

Geisterstunden 
Mittwoch, 07.10.2015, von 09.00 – 12.00 Uhr 
Für Kinder ab 8 Jahren

Zupft man an den Fäden werden die Fabelwesen lebendig. Aus viel Stoff, Holz-
kugeln und Farbe entstehen die Figuren. Und wenn die Begeisterung groß ist, 
erfinden wir noch eine Geschichte.

Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach, Mitarbeiterin Naturparkzentrum
Kosten: 10 €/Kind

Nasch Dich fit 
Donnerstag, 08.10.2015, von 09.30 bis 12.00 Uhr 
Für Kinder von ca. 8 bis 12 Jahren

Wie kann Obst und Gemüse zur „fitten Nascherei“ werden? Die Kinder lernen 
viel über Obst und Gemüse oder Getreideprodukte und stellen selbst daraus 
kleine lustige Nasch-Snacks z.B. für Kindergeburtstage, Familientreffen oder 
Zusammensein mit ihren Freunden her. Der Genuss kommt nicht zu kurz!
Bitte größere leere Brotdose / Vorratsdose o.ä. mitbringen.

Leitung: Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin
Kosten 10 €/Kind einschließlich Material

Holzstelen bemalen 
Freitag, 09.10.2015, von 09.00 – 12.00 Uhr 
Für Kinder ab 8 Jahre

Die ca. 1,50 m langen Holzstelen werden mit Acrylfarbe farbenprächtig bemalt. 
So entstehen eigene Kunstwerke, die ein Blickfang in jedem Garten sind.

Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach, Mitarbeiterin Naturparkzentrum
Kosten: 10 €/Kind

Halloween zum Selbermachen 
Samstag, 31.10.2015, von 18.00 – 20.00 Uhr 
Für Kinder ab 6 Jahren

Erst Kürbislaternen schnitzen, dann eine schmackhafte Kürbissuppe löffeln 
und zum Abschluß die erleuchteten Laternen auf einem Rundgang durch das 
mittelalterliche Rheinbach stolz präsentieren. 

Leitung: Ulrike Lohoff-Erlenbach, Mitarbeiterin im NPZ
Kosten: 5 €/pro Kind, einschließlich Material und Kürbissuppe

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter Naturparkzentrum Him-
meroder Hof, Rheinbach, Tel: 02226-2343 oder naturparkzentrum@natur-
park-rheinland.de erforderlich.
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Veranstaltungskalender  
für den Monat Oktober 2015

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen.

Donnerstag, 01.10.2015
11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter 

der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882, Anmel-
dung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel-und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“, Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/ 
Stadtpark. Info: 02226/916769 – www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. „Haus am 
Römer kanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst), 
02226 16990. Anmeldung erforderlich.

16:00 Uhr „Politik im Café“ im „Haus Streng“, Martinstraße 14 – 18, Rheinbach. 
Geistige Fitness bis ins Alter! Vorträge, Diskussionen, Informations-
reisen und Besichtigungen, Geselligkeit und Feiern. Programm und 
Informationen unter 02226 12726.

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Gäste herzlich 
willkommen. Infos bei Udo Lucas, 02226 12680

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im „Merzbacher Hof“, Merzbacher 
Str. 27. Interessierte Gäste sind herzlich eingeladen.

20:00 – 22:15 Uhr Naturheilkundlicher Informationsabend. Die Wirkungsweisen und 
Anwendungsmöglichkeiten der klassischen Homöopathie – insbe-
sondere bei Kindern, FZ St. Josef, Klostergasse 13, 53359 Rhb.-
Wormers dorf

Freitag, 02.10.2015
07:30 Uhr „Im Land des Schinderhannes“ Traumschleifen in der Hunsrück-
bis 04.10.2015 Nahe-Region – Verlängertes Wochenende mit 3Tageswanderungen, 

2 Übernachtungen, verbindl. Anmeldung bis 31.05.15 erforderlich! 
Abfahrt REWE- Parkplatz, Rheinbach, Wanderführer H. Steffen, 
www.rheinbach-wandern.de 

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

10:00 Uhr Literaturgespräch, Guy de Maupassant „Bel Ami“, Ref. Irma Drerup, 
Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

15:00 Uhr „Reparatur-Café“ – kostenlos – für kleine Reparaturen, der Arbeiter-
wohlfahrt Ortsverband Rheinbach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Kataster-
amt), Rheinbach
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15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Rheinbach, Anmeldung 
bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1.

19:30 Uhr  Kalenderpräsentation der Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“
Ende gegen 21:00 Uhr Bildvortrag „Rheinbach heute und gestern“ von Heinrich Pützler mit 

Erläuterungen von Stadtarchivar Dietmar Pertz und dazu passender 
musikalischer Begleitung Arno und Bernd Schumacher. In der Pause 
kleiner Imbiss und Getränke 

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 03.10.2015
9:30 Uhr Mit dem Eifel- und Heimatverein: Komm-mit-Wanderung zum Ei-

felblick nach Altenahr. Wanderkilometer: 12. Mitfahranteil 3,00 € – 
Die Hütte ist bewirtschaftet. Treffpunkt mit PKW: Himmeroder Wall. 
Wanderführer: Rolf Bähr, www.eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

 10. Oberdreeser Herbstmarkt 2015
 Eröffnung durch Ortsvorsteher Kurt Brozio, Vorsitzenden des Orts-

ausschusses Peter Eich und Herrn Bereichsdirektor Stephan Moos, 
KSK Filiale Rheinbach

14:00 Uhr Besuch der Traktorfreunde Rheinbach und Umgebung
14:00 – 17:00 Uhr Platzkonzert der Vischeltaler Blasmusikanten
16:00 – 17:00 Uhr Ballonflugwettbewerb der Karnevalsgesellschaft Oberdrees mit allen 

anwesenden Kindern
18:00 / 20:00 Uhr Tanz auf der Tenne mit DJ Höcki / Auftritt der DOMSTÜRMER
21:30 / 24:00 Uhr After-Show-Partie mit DJ Höcki / Ende des 1. Herbstmarkttages

Sonntag, 04.10.2015
9:00 Uhr Mit Eifel- und Heimatverein: „Zur Eifelbasilika “ – Von Kall zum Klos-

ter Steinfeld und zurück über den Römerkanalwanderweg nach Kall. 
Wanderkilometer:16. Mitfahranteil 4,00 € – Rucksackverpflegung – 
Schlusseinkehr. Treffpunkt mit PKW: Himmeroder Wall. Wanderfüh-
rer: Helmut Schaaf, www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 Uhr ADFC Rheinbach. Archäologietour Nordeifel 2015. Sportlich-an-
spruchsvolle Radtour über 90 km zu ausgewählte Boden- und Bau-
denkmäler. Treff: Bushaltestelle Bahnhof. Info und Anmeldung: 
 Albert Plümer, 02226 14590

 10. Oberdreeser Herbstmarkt 2015
9:30 – 10:30 Uhr Gottesdienst auf dem Marktgelände / Mitgestaltung der KiTa Oberdrees
11:00 Uhr Eröffnung des 2. Markttages mit Frühschoppen
13:00 Uhr Eintreffen der US-Cars-Freunde aus Troisdorf
13:00 –17:00 Uhr Auftritt der „Ahrtal-Tramps“
ca. 16:00 Uhr Korso der Traktoren und der US-Cars mit Vorstellung der Fahrzeuge
ab 17:30 Uhr „3. Halbzeit-Party“ mit den Gästen und den Seniorenmannschaften 

der TURA mit DJ Höcki
20:00 Uhr Ende des 10. Oberdreeser Herbstmarktes



19

11:15 Uhr Familienmesse zum Ernte.-Dank-Fest mitgestaltet von den Katholi-
schen Kindertageseinrichtungen Liebfrauenwiese und St. Helena und 
deren musikalischen Projektchor: Herzliche Einladung an alle Familien

Montag, 05.10.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b; (kostenfrei). Weitere Infos unter 02226 / 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- u. Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen jeder, egal wie alt er ist, aber im Besonderen Se-
niorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben u. Anschluss 
suchen. Ohne Anmeldung, Getränke mitbringen in der Mehrzweck-
halle Ramershoven

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

Dienstag, 06.10.2015
8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigel-

str. 23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

10:00 Uhr „Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Rheinbach, Anmeldung: 
Gisela Dietrich 02225 946204. Gesprächskreis des Frühstücks-Tref-
fens für Frauen Rheinbach e. V.

10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de 

14:30 – 16:00 Uhr „Kennenlern-Café“ – Alle interessierten Familien Rheinbachs kön-
nen in 1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Tel. Anmeldung: 
02226 7105, Anmeldeschluss eine Woche vorher. FamZ &KiTa „Hop-
sala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

18:00 Uhr Vierteljährliches Treffen der Pensionäre der Polizeiwache Rheinbach/
Meckenheim in der Gaststätte „Alte Post“, Pützstraße, Rheinbach

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12, Rhein-
bach

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 
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ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch im Haus Streng, Martinstraße 14-
18. Eingeladen sind alle Frauen, die Kontakte knüpfen, sich aus-
tauschen oder gemeinsame Unternehmungen planen wollen. Infos: 
02226 903601 / 02226 317 103 (vormittags), www.frauennetzwerk-
rheinbach.com

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen, Informationen bei Ingrid Pa-
sierbski, Tel. 02226 6577

Mittwoch, 07.10.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN. Weiherstraße 15, Rheinbach

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 87-0

17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Donnerstag, 08.10.2015
9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 

und deren Angehörige im Rathaus, Schweigelstr. 23, Anmeldung er-
forderlich: 02226 9099614

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“, Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/ 
Stadtpark, Info: 02226/8997600, www.eifelverein-rheinbach.de 

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00Uhr Lebensqualität trotz Demenz – Kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römer-
kanal 11, Rheinbach, Anmeldung bei Frau Petersen, Tel.: 02226 
16990

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus am 
Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst), 
02226 16990. Anmeldung erforderlich!

Freitag, 09.10.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:30 – ca. 21:30 Uhr Eifel- und Heimatverein: Familienaktion: „Sternennachtwanderung“ 
für Kinder ab 8 Jahren. Wetterfeste Kleidung. Bitte Taschenlampe 
mitbringen. Kosten für Gäste 2,00 €. Verbindliche Anmeldung bei 
Frau Monique Escamilla, Tel. 02226/ 8989349. Treffpunkt: Eifel-
haus, Neukirchener Weg 11



21

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte und 
neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus, Neueinsteiger herz-
lich willkommen! Ort: Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Str. 6, 
Rheinbach, Infos: Frau Bührend-Treiber, Tel. 02225 9554779

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 10.10.2015
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

15:00 Uhr  Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. 
Gäste sind herzlich willkommen.  

Sonntag, 11.10.2015
9:00 Uhr Mit dem Eifel- und Heimatverein: „Malerische Eifel bei Niederehe und 

Kerpen. Start ist der „Klosterhof Niederehe“. Wanderkilometer: 17. 
Höhenmeter Aufstieg  411m – Rucksackverpflegung – Schlusseinkehr 
– Mitfahranteil 10,00 €. Treffpunkt mit PKW: Himmeroder Wall. Wan-
derführer: Ursula und Hans.Eberhard Peters, www.eifelverein-rhein-
bach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 4. 
Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie mit-
einander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys bei 
Kaffee oder Tee. Schauen Sie doch mal vorbei.

Montag, 12.10.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b (kostenfrei); Weitere Infos unter 02226 / 17470

14:30 – 15:30 Uhr Hebammensprechstunde – Fragen zu Schwangerschaft, Geburt 
und der Zeit danach. Frau Sambale (Hebamme), Anmeldung: 0162 
8832882, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Netzwerk Rheinbach für Menschen ab 50. Weitere 
Informationen bei Jürgen Schäfer, 02226 916801 oder 0172 4034256 

Dienstag, 13.10.2015
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1904311
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19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

20:00 Uhr Treffen der Mitglieder und Freunde von RHEINBACH LIEST e.V. im 
Haus Streng

Mittwoch, 14.10.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

14:00 – 17:00 Uhr Mit dem Eifel- und Heimatverein: „Ferienaktion“. Herbstwanderung 
für Kinder ab Jahren im Rheinbacher Wald. Bitte Picknick und Stoff-
beutel mitbringen. Im Anschluss Waffelessen im Eifelhaus. Anmel-
dung bei Elsbeth Bois, Tel. 02226/6959. Treffpunkt: Parkplatz Stadt-
park/Tennisplatz

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20. 
Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. Infos: 02226 85214

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach, Lei-
tung: Martina Koch, erreichbar unter: 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
Karsten.Logemann@FDP-Rheinbach.de oder 0151 23521220 

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr  Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung 
„Freunde von Sevenoaks e. V.“ – im „Waldhotel“, Ölmühlenweg 
99, Rheinbach. Gäste sind ohne Anmeldung jederzeit herzlich 
willkommen. www.freunde-von-sevenoaks.de 

Donnerstag, 15.10.2015
11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – Für Eltern mit bis zu einjährigen Kindern unter 

der Leitung von Frau Sambale (Hebamme), 0162 8832882, Anmel-
dung nicht erforderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“, Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/ 
Stadtpark Info: 02226/916769, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus am 
Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst), 
02226 16990. Anmeldung erforderlich!

16:00 Uhr „Politik im Café“ im „Haus Streng“, Martinstraße 14 – 18, Rheinbach. 
Geistige Fitness bis ins Alter! Vorträge, Diskussionen, Informations-
reisen und Besichtigungen, Geselligkeit und Feiern. Programm und 
Informationen unter 02226 12726.
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Freitag, 16.10.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt), Rheinbach, Anmeldung: Christa 
Virtel 02226 6543

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramersho-
vener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 17.10.2015
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

 Kirmes in Flerzheim
17:30 Uhr Eröffnung – Fassanstich

Sonntag, 18.10.2015
9:00 Uhr Mit dem  Eifel- und Heimatverein: „Zweifall-Raffelsbrand“. Lehrrei-

che und attraktive Ziele im Nationalpark Eifel. Wanderkilometer: 18 
– Mitfahranteil 7,50 € – Rucksackverpflegung – Schlusseinkehr. Treff-
punkt mit PKW: Himmeroder Wall. Wanderführerin: Brigitte Schle-
dorn, www.eifelverein-rheinbach.de

 Kirmes in Flerzheim
9:30 Uhr Hochamt mit Kranzniederlegung am Friedhof

14:00 – 17:30 Uhr Eifel- und Heimatverein: Kaffeetrinken im Eifelhaus, Neukirchener 
Weg 11, www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 19.10.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b (kostenfrei); Weitere Infos unter 02226 / 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächs-Café für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen. Gäste sind herzlich willkommen! 02226 900433

15:00 – 17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

15:00 – 20:00 Uhr Blutspendetermin – Deutsches Rotes Kreuz in der Haupt- und Ge-
samtschule , Dederichsgraben 2, Rheinbach

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland, Vorlesestunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren, Öffent. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

Dienstag, 20.10.2015
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404
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10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

14:00 – 15:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe, Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Kob-
lenzer Str. 6b (kostenfrei); Weitere Infos unter 02226 / 17470

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser 
Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen! Telefon 02226 
2623; vdk.de/ov-rheinbach.de 

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

 Kirmes in Flerzheim
18:30 Uhr Paiasverbrennung am Plönche

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

19:00 Uhr  Stammtisch des „Städtepartnerschaftvereins Rheinbach- 
Deinze“ im Restaurant „Bienty“, Hauptstraße 23, Rhein-
bach. Alle, die an freundschaftlichen Beziehungen mit 
unserer belgischen Partnerstadt Interesse haben, sind 
herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014, Haus Neue Pfade, Koblenzer 
Str. 6, Gäste sind herzlich willkommen, Informationen bei Ingrid Pa-
sierbski, Tel. 02226 6577

Mittwoch, 21.10.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

17:00 – 18:30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

17:30 – 18:00 Uhr Bürgersprechstunde der CDU-Fraktion im Fraktionsgeschäftszim-
mer, Kriegerstraße 12, Leitung: Bernd Beißel

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

Donnerstag, 22.10.2015
14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 

Rheinbacher Wald“. Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/
Stadtpark – Info: 02226/8997600, www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 – 16:30 Uhr Offenes Anmeldecafé für das Kitajahr 2016; Tageseinrichtung Lieb-
frauenwiese, Lurheck 18; 53359 Rheinbach; alle interessierten Fami-
lien sind herzlich eingeladen

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus am 
Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst), 
02226 16990. Anmeldung erforderlich!
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16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 9 Jahren, Öffent. Büche-
rei St. Martin, Lindenplatz

19:00 – 20:30 Uhr „Ein Abend rund um die Klangschale“ mit der Klangpädagogin und 
Tao-Yoga Lehrerin Maria Leutgäb. In Koop. mit der VHS, im Familien-
zentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ 
Rheinbach. Infos: 02226 17470 / 9219-20 / aktuelles VHS-Heft.

20:00 Uhr Themenabend: Warum ticken Jungs anders als Mädchen- eine Ge-
brauchsanweisung zur Erziehung unserer Jungen….? Tageseinrich-
tung St. Ursula, Gronauweg 4, Flerzheim; Referent:Bernd Kinder 
(Dipl. Psych.)

Freitag, 23.10.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:30 Uhr 13. RheinHexenSlam, RHEINBACH LIEST e. V. in Koop. mit der 
 Öffentl. Bücherei St. Martin, VVK: Buchhandl. Kayser und Öffentl. 
Bücherei St. Martin. Ort: Hochschule Bonn-Rhein-Sieg, Hörsaal, 
von-Liebig-Straße 20

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 24.10.2015
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach 

9:00 Uhr Der ADFC Rheinbach zu Besuch bei den Nachbarn in Meckenheim. 
35 km lange gemütliche Radtour zu historischen Punkten. Treff: Bus-
haltestelle Bahnhof. Info und Anmeldung: Ernst Salein, 02226 5997

Sonntag, 25.10.2015
9:00 Uhr Mit dem Eifel- und Heimatverein: „Traumpfad – Höhlen- und 

Schluchtensteig“, Von Kell zu den Felswänden, Trasshöhlen zur 
Wolfsschlucht mit Wasserfall. Wanderkilometer: 14 – Mitfahranteil 
6,50 €, Rucksackverpflegung – Schlusseinkehr. Treffpunkt mit PKW: 
Himmeroder Wall – Wanderführer: Helmut Schaaf

10:30 Uhr Mit dem Eifel- und Heimatverein: Familienwanderung „Zwischen 
Himmel und Hölle“ – Schluchtensteig Kell – Durchs idyllische Krayer-
bachtal – Pöntenbachtal – Wolfsschlucht – Wasserfall – Römerquelle.
Wanderkilometer: 12,5 – Gehzeit etwa 4 Std. – Rucksackverpflegung. 
Verbindliche Anmeldung an Sabine Deuster, Tel. 02225/9119575. 
Treffpunkt um 10.30 Uhr Parkplatz Bergewege (K57) in Andernach- 
Kell, www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 26.10.2015
13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Inte grative Kindertagesstätte „Rasselbande“ in Rheinbach, Koblenzer 
Str. 6b (kostenfrei); Weitere Infos unter 02226 / 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde – Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404
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16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland, Vorlesestunde für Kinder zwischen 4 
und 7 Jahren, Öffent. Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 – 19:40 Uhr Nachsorge-Gruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404 

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Netzwerk Rheinbach für Menschen ab 50. Weitere 
Informationen bei Jürgen Schäfer, 02226 916801 oder 0172 4034256 

Dienstag, 27.10.2015
10:00 – 11:30 Uhr Orientierungsgruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 

Rheinbach, 02226 12404

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung ist immer bis Montag vor der Veran-
staltung 02226 7105, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7, 
Rheinbach, Anmeldung immer Montag vor der Veranstaltung.

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, 
Rheinbach, 02226 12404 Herrn Klein 0177 1 90 43 11

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Kreuzbund“ Kirchplatz 1, Meckenheim Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404 

Mittwoch, 28.10.2015
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN. Weiherstraße 15, Rheinbach

17:00 – 18.30 Uhr Angehörigengruppe, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6, Rhein-
bach, 02226 12404

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas-Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach im „Alt Merzbach“. Infos unter 
02226 3983

Donnerstag, 29.10.2015
9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 

des Rhein-Sieg-Kreises. Beratung in allen Fragen, die Kinder und Fa-
milie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, 53359 Rhb.-Wormers-
dorf

14:00 Uhr Seniorenwanderung mit dem Eifel- und Heimatverein: „Durch den 
Rheinbacher Wald“, Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt: Gräbbachbrücke/ 
Stadtpark, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210 www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrankte 
Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen im „Haus am 
Römerkanal“, Römerkanal 11. Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst), 
02226 16990. Anmeldung erforderlich!
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15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der Pfarr-
gemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen. Kartoffelfest.

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 9 Jahren, Öffentl. Büche-
rei St. Martin, Lindenplatz

19:30 Uhr Themenelternabend „Perfekte Eltern – Nein Danke“ mit der Refe-
rentin Hilde Pfister. In Koop. mit der VHS, im Familienzentrum der 
Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ Rheinbach. 
Infos unter 02226 17470 / 9219-20 / aktuelles VHS-Heft.

Freitag, 30.10.2015
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 

WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

14:00 – 18:00 Uhr  Workshop zur Herstellung biblischer Figuren; Tageseinrichtung Lieb-
frauenwiese, Lurheck 18, 53359 Rheinbach, kostenpflichtige Anmel-
dung im Kath. Familienzentrum St. Martin Rheinbach

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe genesende Abhängige, Caritas Suchtkrankenhilfe, 
Pfarrgasse 6, Rheinbach, 02226 12404

20:00 Uhr Meeting der anonymen Alkoholiker im Ev. Gemeindehaus, Ramers-
hovener Str. 6. Infos unter 02226 3332

Samstag, 31.10.2015
9:00 – 16:00 Uhr Workshop zur Herstellung biblischer Figuren; Tageseinrichtung Lieb-

frauenwiese, Lurheck 18, 53359 Rheinbach, kostenpflichtige Anmel-
dung im Kath. Familienzentrum St. Martin Rheinbach

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Weiherstraße 15, Rheinbach

10:00 – 16:45 Uhr 2-tägiger Kurs (und 07.11.2015), Jugendliche als Babysitter. Schwer-
punkte: Grundsätzliches zum Einsatz als Babysitter. FZ St. Josef, 
Klostergasse 13, 53359 Rhb.-Wormersdorf

 Sport in Rheinbach 

Handball
Alle Spiele finden in der  

Sporthalle Berliner Straße statt.

Sa, 24.10.2015
15:30 Uhr Kreisliga HSG Rheinb.-W’dorf D1 – TSV Bonn rrh. D1
17:00 Uhr Landesliga HSG Rheinb.-W’dorf 2 – TV Palmersheim
19:00 Uhr Oberliga HSG Rheinb.-W’dorf 1 – TuS Derschlag

So, 25.10.2015
12:15 Uhr Kreisklasse HSG Rheinb.-W’dorf E – TSV Bonn rrh. E3
13:45 Uhr Kreisklasse HSG Rheinb.-W’dorf D2 – TVE Bad M‘eifel D
15:15 Uhr Kreisliga HSG Rheinb.-W’dorf Fr. – FC Hennef Fr.
17:00 Uhr 2. Kreisklasse HSG Rheinb.-W’dorf 3 – HSV Bockeroth 2
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 Fußball

So, 11.10.2015
15:00 Uhr VfL Rheinbach 1 – FV Bad Honnef Stadion

So, 25.10.2015
15:00 Uhr VfL Rheinbach 1 – SSV Homburg-Nümbrecht Stadion

Sportlerehrung der Stadt Rheinbach 2015

Die diesjährige Sportlerehrung der Stadt Rheinbach wird am Freitag, 04. De-
zember 2015, mit Unterstützung des Stadtsportverbandes in der Stadthalle 
in Rheinbach durchgeführt.
Die Stadt Rheinbach ehrt mit dieser Veranstaltung Rheinbacher Bürger und 
Angehörige Rheinbacher Vereine, die besondere sportliche Erfolge im Ein-
zel- oder Mannschaftssport erbracht oder besondere Verdienste in der eh-
renamtlichen Sportvereinsarbeit erworben haben. 
Die Ehrung jugendlicher Sportlerinnen und Sportler (Teil I) beginnt um 
18.00 Uhr, die Ehrung der Erwachsenen (Teil II) beginnt um 20.00 Uhr.

Vorschläge für die Ehrungen sind – unter Berücksichtigung der Richtlinien 
der Stadt Rheinbach über die Ehrung bedeutender sportlichen Leistungen 
und Verdienste in der ehrenamtlichen Sportvereinsarbeit – bis zum 30.10. 
2015 schriftlich zu richten an:

Stadt Rheinbach – Sachgebiet Sport – Aachener Str. 16, 53359 Rheinbach

oder unter der E-Mailadresse: sportlerehrungrheinbach@t-online.de

Die Richtlinien sind auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rhein-
bach.de aufgeführt und können gerne beim Sachgebiet Sport der Stadt 
Rheinbach angefordert werden. 
Die Nominierung der zu ehrenden Personen/Mannschaften erfolgt in Ab-
stimmung mit dem Vorstand des Stadtsportverbandes. 

Stadt Rheinbach  
Der Bürgermeister 

Anne Reuter
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Veranstaltungen · Bildungsmöglichkeiten
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm für Oktober 2015

Volkshochschule
Meckenheim Rheinbach Swisttal
mit Wachtberg

Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de 
(Tel. 02226 9219-20) oder an die VHS Rheinbach, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Donnerstag, 01.10.2015, Vor 25 Jahren: Die Deutsche Wiedervereinigung – 
19:30 – 21:30 Uhr Eine Sternstunde für Deutschland und Europa 
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse) Vortrag – Leitung: Dr. Ulrich Junker 
Kurs 1060 Ort: Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

Donnerstag, 01.10.2015, Diabetes – Gefahren und Vorsorgemöglichkeiten 
19:00 – 20:30 Uhr Vortrag – Leitung: Elke Schüller 
Gebühr: 8,00 €, Kurs 5304 Ort: Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

Donnerstag, 08.10.2015, Entspannungswanderung mit Lamas 
16:30 – 18:30 Uhr Natur-Coaching der besonderen Art 
Gebühr: 28,00 € (keine Abendseminar – Leitung: Juliane Widmaier 
Ermäßigung), Kurs 5128 Ort: Hilberath, Treffpunkt Wanderparkplatz „Tor zur Eifel“

Mittwoch, 21.10.2015, Einführung in die komplexe Psychologie 
19:00 – 21:00 Uhr Carl Gustav Jung 
Gebühr: 12,50 € (keine Vortrag – Leitung: Willy-P. Müller 
Ermäßigung), Kurs 1431 Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach

Mittwoch, 21.10.2015, Herausragende Physiker – Ihr gesellschaftlicher 
19:30 – 21:00 Uhr Einfluss vom 19. Jahrhundert bis heute 
Gebühr: 8,00 € (Abendkasse) Vortrag – Leitung: Dr. Wolfgang Osterhage 
Kurs 4023 Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach

Donnerstag, 22.10.2015, Digitalisierung und Raumfahrt 
19:00 – 21:00 Uhr Raumfahrt für unseren Alltag – mit Bits und Bites 
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse) Vortrag – Leitung: Dr. Franziska Zeitler 
Kurs 1012 Ort: Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach

Donnerstag, 22.10.2015 PC Virenschutz 
18:30 – 20:00 Uhr Abendseminar – Leitung Roland Stelling 
Gebühr: 11,90 €, Kurs 6273 Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach

Freitag, 23.10.2015, Informationsabend Encouraging Elterntraining 
19:00 – 21:00 Uhr Vortrag – Leitung: Zsuzsanna Sallak-Rose 
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse) Ort: Familienzentrum „Hopsala“ Schumannstr. 7, 
Kurs 1504 Rheinbach

Mittwoch, 28.10.2015, Verbraucherrechte beim Online-Shopping 
19:00 – 21:00 Uhr Vortrag – Leitung: Laura Hoff 
Gebühr: 3,00 € (Abendkasse) Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 
Kurs 1142

Mittwoch, 28.10.2015, Rund um den Heidegarten sowie Rhododendron 
19:00 – 21:15 Uhr In Zusammenarbeit mit OBI Rheinbach 
Gebühr: 7–9 Teilnehmer = Abendseminar – Leitung: Michael Jurischka 
16,35 €, ab 10 Teiln. = 13,50 € Ort: Haupt- u. Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 
Kurs 4283
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Nächste Veranstaltung im Stadttheater Rheinbach, Königsberger Str. 29 
30.10.2015 um 20:00 Uhr, Einlass ab 19:30 Uhr. VVK ab 28.09.2015.

„Biedermann und die Brandstifter“
Ein Lehrstück ohne Lehre 
Schauspiel von Max Frisch

„Wenn sie wirklich Brandstifter wären, du meinst, die hätten keine Streichhölzer?“  
 (Biedermann)

Der Haarwasserfabrikant Gottlieb Biedermann ist ein wohlhabender, korrekter 
und ordnungsliebender Geschäftsmann und Hausbesitzer. Er ist aus der Zei-
tung bestens informiert und weiß, was im Städtchen vor sich geht. Daher hat er 
auch von der Bande der Brandstifter gehört, die stets mit derselben Vorgehens-
weise die Leute täuschen. Getarnt als harmlose Hausierer nisten sie sich auf 
dem Dachboden des Hauses ein, welches sie planen niederzubrennen. 
Eines Abends steht ein Unbekannter vor seiner Tür und appelliert an seine 
Menschlichkeit. Der Mann stellt sich als Josef Schmitz vor, ein ehemaliger Rin-
ger und nun Obdachloser. Biedermann lässt sich erweichen und stimmt der 
Übernachtung auf dem Dachboden zu. Er gefällt sich in der Rolle des Men-
schenfreunds, hat er doch gerade eben noch einen seiner Angestellten gefeuert. 
Am nächsten Tag taucht plötzlich ein zweiter Hausierer im Hause auf. Gemein-
sam mit Schmitz lagern die beiden Fremden Benzinfässer auf dem Dachboden. 
Biedermann wird zwar misstrauisch, aber ignoriert das Offensichtliche und 
glaubt weiterhin an das Gute im Menschen. 

„Biedermann und die Brandstifter“ gehört neben „Andorra“ zu den bekanntes-
ten Werken von Max Frisch. Seit seiner Uraufführung 1958 am Schauspielhaus 
Zürich wurde es an zahlreichen deutschsprachigen Bühnen inszeniert und ist 
auch aus dem Deutschunterricht nicht wegzudenken. Max Frisch schrieb eine 
Parabel über die unheilvolle Fähigkeit des Menschen, eine drohende Gefahr 
zwar zu erkennen, aber um sich selbst zu schützen, diese lieber zu ignorieren. 

Martin Semmelrogge:

Seine aufgeschlossene, unkonventionelle Art und sein entwaffnendes Lächeln 
wurden zu seinem Markenzeichen und prädestinierten ihn zugleich zum Ty-
pus des liebenswerten Gauners, den er fortan erfolgreich in vielen Krimiseri-
en wie „Derrick“, „Der Alte“, „Tatort“ und „Ein Fall für Zwei“ verkörperte. Der 
endgül tige Durchbruch gelang ihm als spitzbübischer Wachoffizier in Wolfgang 
 Petersens Kinoklassiker „Das Boot“, wo er mit seinem Galgenhumor die ange-

inTheater
STADTTHEATER Rheinbach KÖNIGSBERGER STRASSE 29
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spannte U-Boot-Mannschaft durchwir-
belte. Auch Steven Spielberg engagierte 
ihn schon für seinen Film „Schindlers 
Liste“. Weitere Kinofi lme wie „Bang 
Boom Bang“, „Hardcover“ oder auch 
„Agnes und seine Brüder“ mit Moritz 
Bleibtreu folgten. 

Aber mittlerweile hat er auch seine Lei-
denschaft für die Bühne entdeckt. So 
konnte man ihn die letzten Jahre bei 
den Karl-May-Spielen in Bad Segeberg 
und Elspe erleben, aber auch an unserem Haus ist er nach den Erfolgsstücken: 
„Das Geld anderer Leute“, „Der Rosenkrieg“ und dem Krimi „Die toten Augen 
von London“ wieder auf der Bühne zu sehen.

Tickets bekommen Sie beim Kulturamt im Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 
6, Verwaltungsgebäude des Glasmuseums Rheinbach, erste Etage (zugänglich 
auch über die Polligsstraße neben dem Stadtarchiv). Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr. Tele fonische 
Reservierung über 02226-917502 oder per E-Mail regine.prause@stadt-rhein-
bach.de oder über Bonnticket.de. 

Beachten Sie bitte, dass bei der Buchung über Bonnticket Buchungsgebühren 
anfallen.

Öffnungszeiten  
Museum/Shop 
Di.–Fr. 10 – 12 Uhr 
und  14 – 17 Uhr  
Sa./So.  11 – 17 Uhr 

GLAS
MUSEUM
SHOP
RHEINBACH
mit Sammlung Mülstroh

Himmeroder Wall 6 
53359 Rheinbach 
Telefon 02226/917501
 
www.glasmuseum-rheinbach.de 

Die Führungen kosten pro Gruppe 20,- € zuzüglich Museumseintritt. Anmeldung erforderlich.

F Ü H R U N G E NWO R KS H O P S
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VORBEMERKUNG

zur Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rheinbach 
Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord II“ IV. Änderung – Bereich 
Gutenbergstraße

hier: Berichtigung der Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 

In der öffentlichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum Bebau-
ungsplan Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord II“ 
IV. Änderung in der September-Ausgabe 2015 des amtlichen Mitteilungsblat-
tes  „kultur und gewerbe“ der Stadt Rheinbach, Jahrgang 51, Erscheinungstag: 
31.08.2015, auf den Seiten 54 – 57 ist der im Text genannte Übersichtsplan 
nicht abgedruckt. Der Satzungsbeschluss wird daher erneut öffentlich bekannt 
gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass die erneute Bekanntmachung die 
vorherige Bekanntmachung ersetzt und der Bebauungsplan mit der erneuten 
Bekanntmachung in Kraft tritt. 

STADT RHEINBACH
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 62.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/54 IV

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 54 
„Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord II“  

IV. Änderung – Bereich Gutenbergstraße –
Nach der Beschlussfassung über die Gesamtabwägung der im Verfahren einge-
gangenen Stellungnahmen hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung 
am 11.05.2015 den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark 
Rheinbach Nord II“ IV. Änderung – Bereich Gutenbergstraße – gemäß § 10 Bau-
gesetzbuch und § 86 Bauordnung NRW als Satzung beschlossen und die vor-
liegende Begründung einschließlich Umweltbericht und die zusammenfassende 
Erklärung gebilligt.

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord 
II“ IV. Änderung – Bereich Gutenbergstraße kann somit mit Bekannt machung 
des Satzungsbeschlusses in Kraft gesetzt werden. 

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 30. September 2015

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.
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Das Plangebiet der IV. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 54 umfasst eine ca. 
1,07 ha große Fläche zwischen dem begrünten Böschungsstreifen der Autobahn 
BAB 61 und der Gutenbergstraße. Im Norden und Süden wird das Plangebiet 
durch bereits bebaute Grundstücke begrenzt. Nach Südosten erstreckt sich das 
Plangebiet bis an das Landschaftsschutzgebiet des Eulenbachs mit seinem bach-
begleitenden Gehölzsaum. Der Änderungsbereich umfasst Teile einer öffent-
lichen Grünfläche, die als Fläche für Maßnahmen zum Schutz von Natur- und 
Landschaft auf der Grundlage des landschaftspflegerischen Begleitplanes zum 
Bebauungsplan Nr. 54 als Ruderalflur mit Gehölzgruppen entwickelt wurde. 

Der Geltungsbereich der IV. Änderung umfasst die Grundstücke Gemarkung 
Rheinbach, Flur 8, Nr. 250 (teilweise), 253, 254, 255, 256, sowie 127 (teilweise), 
192 und 130 (teilweise).

0 50 100

Bebauungsplan
Rheinbach Nr. 54 IV. Änderung
"Gewerbegebiet Nord II"
Bereich Gutenbergstraße 

Plangrundlage:
Deutsche Grundkarte, Stand 27.03.2013

Stadt Rheinbach, FB V - Sachgebiet 62.2 
- Planung und Umwelt - 
07.März 2014

ohne Maßstab

Geltungsbereich
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Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und 
Büropark Rheinbach Nord II“ IV. Änderung ist in dem zu dieser Bekannt-
machung abgedruckten Übersichtsplan dargestellt.

Der Bebauungsplan besteht aus Festsetzungen durch Zeichnung und Schrift. 
Eine Begründung einschließlich Umweltbericht und eine zusammenfassende 
Erklärung sind beigefügt. Anlage zur Begründung sind: 

•  Artenschutz-Prüfung zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 54 IV: Änderung, 
Ginster Landschaft + Umwelt, Meckenheim, 5. September 2014

•  Ermittlung des erforderlichen Kompensationsumfangs, Stadt Rheinbach, 
Sachgebiet Planung und Umwelt, Februar 2015

•  Abstandsliste zum Runderlass des Ministeriums für Umwelt und Naturschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz vom 06. Juni 2007

Die nachfolgend aufgeführten Fachgutachten, die Im Rahmen des Aufstellungs-
verfahrens des Ursprungsplanes Rheinbach Nr. 54 und der nachfolgenden Än-
derungen erarbeitet wurden, sind ebenfalls zur Aufstellung der IV. Änderung 
des Bebauungsplanes herangezogen worden 

•  Claudia Giovanna Peschke M.A 1993: Prospektionsergebnisse Rheinbach Ge-
werbegebiet Nord II

•  C+S Consult GmbH, Wachtberg 1995: Landschaftspflegerische Begleitplanung 
zum Bebauungsplan Nr. 54, Gewerbe- und Büropark Rheinbach – Nord II

•  Baugrundlabor Battke GmbH, Bonn 1998: Untersuchung zur Durchführbar-
keit der Versickerung von Niederschlagswasser in 3 Teilflächen des Gewerbe-
gebietes Nord II der Stadt Rheinbach

•  IGS Ingenieurgesellschaft Stolz mbH, Neuss 2011: Überprüfung der Leistungs-
fähigkeit von drei Knotenpunkten in Rheinbach Nord

Folgende Unterlagen stehen auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de zum Download bereit: 

•  Übersichtsplan mit Abgrenzung des Geltungsbereiches
•  Bebauungsplanänderung 
•  Textliche Festsetzungen und Hinweise 
•  Begründung einschließlich Umweltbericht 
 –  Anlage 1 zur Begründung   

Artenschutz-Prüfung zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 54 IV: Änderung, 
Ginster Landschaft + Umwelt, Meckenheim, 5. September 2014

 –  Anlage 2 zur Begründung  
Ermittlung des erforderlichen Kompensationsumfangs, Stadt Rheinbach, 
Sachgebiet Planung und Umwelt, Februar 2015

 –  Anlage 3 zur Begründung   
Abstandsliste zum Runderlass des Ministeriums für Umwelt und Natur-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz vom 06. Juni 2007

• Zusammenfassende Erklärung
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Bekanntmachungsanordnung

Der Satzungsbeschluss des Rates vom 11.05.2015 zum Bebauungsplan Rhein-
bach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord II“ IV. Änderung – Be-
reich Gutenbergstraße wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung, die anstelle der sonst für Satzungen vorgeschrie-
benen Veröffentlichung tritt, tritt die Bebauungsplanänderung gemäß § 10 
Abs. 3 Baugesetzbuch in Kraft.

Der Bebauungsplanänderung und die Begründung einschließlich Umweltbericht 
sowie die zusammenfassende Erklärung können ab dem Tag dieser Bekanntma-
chung im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbe-
reich V, Sachgebiet 62.2 Planung und Umwelt, Zimmer 103, 1. Obergeschoss 
(Altbau) während der Dienststunden von Jedermann eingesehen werden. 

Über den Inhalt des Bebauungsplanes wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes Rheinbach Nr. 54 „Gewerbe- und Büropark Rheinbach Nord II“ IV. 
Änderung – Bereich Gutenbergstraße steht ebenfalls gemäß § 27 a Verwaltungs-
verfahrensgesetz auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de 
zum Download zur Verfügung. 

Hinweis auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl I S. 2414) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748) m.W.v. 26.11.2014 werden unbeachtlich

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Rheinbach un-
ter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. § 215 Abs. 1 Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Abs. 2 a beachtlich sind. 

Hinweis auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung (GO NRW)

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666) zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25.06.2015 (GV NRW S. 496)) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein- Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
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Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rheinbach vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Hinweis auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 
bis 42 BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen der Entschä-
digungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.

Die Verletzung solcher Verfahrens- und Formvorschriften kann beim Bürger-
meister der Stadt Rheinbach, Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 62.2 Planung und Umwelt, Zimmer 103, 
1. Obergeschoss (Altbau) geltend gemacht werden. 

53359 Rheinbach, den 14.08.2015

Stefan Raetz 
Bürgermeister

VORBEMERKUNG

zur Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rheinbach 
Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung unter Anwendung des § 13 a Bau-
gesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenent-
wicklung“; 

hier: Berichtigung der Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 

In der öffentlichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum Bebau-
ungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung in der September- 
Ausgabe 2015 des amtlichen Mitteilungsblattes „kultur und gewerbe“ der Stadt 
Rheinbach, Jahrgang 51, Erscheinungstag: 31.08.2015, auf den Seiten 57 – 
60 ist der im Text genannte Übersichtsplan nicht abgedruckt. Der Satzungs-
beschluss wird daher erneut öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass die erneute Bekanntmachung die vorherige Bekanntmachung 
ersetzt und der Bebauungsplan mit der erneuten Bekanntmachung in Kraft 
tritt. 
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STADT RHEINBACH
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/57 VI.

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 
„Fachhochschule“ VI. Änderung unter Anwendung  

des § 13 a Baugesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren 
für Bebauungspläne der Innenentwicklung“

Nach der Beschlussfassung über die Gesamtabwägung der im Verfahren ein-
gegangen Stellungnahmen hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung 
am 22.06.2015 den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. 
Änderung, der unter Anwendung des beschleunigten Verfahrens gemäß § 13 
a Baugesetzbuch ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt worden 
ist, gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch und § 86 Bauordnung NRW als Satzung 
beschlossen und die vorliegende Begründung einschließlich Anlagen gebilligt. 

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung kann 
somit mit Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft gesetzt werden. 

Der Geltungsbereich der VI. Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 
57 erfasst eine 0,5 ha große Fläche des Campus Rheinbach der Hochschule 
Bonn-Rhein-Sieg, im Nordosten der Kernstadt. Die räumliche Abgrenzung des 
Geltungsbereiches erstreckt sich von der südlichen Grenze des Campus-Grund-
stücks, Flurstück Nr. 259 in der Flur 7, Gemarkung Rheinbach, parallel 50 m 
in nördliche Richtung und von der östlichen Grundstücksgrenze des Flurstücks 
259 nach Westen 100 m parallel in Richtung des Bauteils „C“ (Mensa I Biblio-
thek). Der Plangeltungsbereich umfasst das Flurstück 259, Flur 7, Gemarkung 
Rheinbach, teilweise. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ 
VI. Änderung ist in dem zu dieser Bekanntmachung abgedruckten Übersichts-
plan dargestellt.

Der Bebauungsplan besteht aus Festsetzungen durch Zeichnung und Schrift. 
Eine Begründung ist beigefügt. Als Anhang liegt der Begründung eine Kopie der 
textlichen Festsetzungen und Hinweise bei. Ferner sind nachfolgende umwelt-
relevante Unterlagen Anlage zur Begründung:  

Anlage 1:   Fachbeitrag Artenschutz, Stufe I, B-Plan Nr. 57 „Fachhochschule“ 
VI. Änderung, Büro für Regionalplanung, Naturschutz und Land-
schaftspflege, Hachenburg, Januar 2015 

Anlage 2:  Ermittlung des erforderlichen Kompensationsumfangs 

Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens des Ursprungsplanes Rheinbach Nr. 
57 und den nachfolgenden Änderungen wurden die nachfolgend aufgeführten 
Fachgutachten erarbeitet, die zur Aufstellung der VI. Änderung des Bebauungs-
planes herangezogen wurden:



Du suchst einen Job?
Du möchtest künftige
Arbeitgeber kennen lernen?

Nutze die Chance dazu auf der

Karrieremesse 
Unternehmenstag
am 

Mittwoch, 4. November 2015
am Campus Sankt Augustin

• Mehr als 100 Firmen aus ganz Deutschland
• Vortragsprogramm „Fit für den Job“
• Stellenmarkt mit aktuellen 
 Stellenausschreibungen
• Kostenlose Bewerbungsfotos
• Workshops, Bewerbungsmappenchecks
• Umfangreicher Ausstellerkatalog
• Interaktiver Online-Katalog

Alle Angebote sind für Besucher kostenlos.

 Kontakt
 Alexandra Lopes da Silva
 Tel. +49 2241 865 677
 info@unternehmenstag.de
 www.unternehmenstag.de
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•  Landschaftspfl egerischer Begleitplan zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 
„Fachhochschule“, Büro für Freiraum- und Landschaftsplanung (BFL) Heini-
chen, Rheinbach, April 1997

•  Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 
„Fachhochschule“ des TÜV Rheinland vom Februar 1997

•  Ergänzung zur Schalltechnischen Untersuchung  zum Bebauungsplan Rhein-
bach Nr. 57 „Fachhochschule“ des TÜV Rheinland vom September 1997

•  Baugestaltungshandbuch Rheinbach „Hochschulviertel“ - Bebauungsplan Nr. 
57 „Fachhochschule“ des Büros für Stadtplanung und Stadtplanung Hans- 
Joachim Hamerla vom Februar 1998

•  Freiraumgestaltungshandbuch Rheinbach „Hochschulviertel“ zu den Bebau-
ungsplänen Nr. 57 „Fachhochschule“ und Nr. 49 „Am Blümlingspfad“ des Bü-
ros für Freiraum- und Landschaftsplanung Heinichen vom Februar 1998

Bebauungsplan
Nr. 57 VI. Änderung
"Erweiterung Fachhochschule"

Plangrundlage:
Deutsche Grundkarte, Stand 22.09.2012

Stadt Rheinbach, FB VI - Sachgebiet 60.2 
- Planung und Umwelt - 
25. März 2013

ohne Maßstab

Geltungsbereich



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
    und Gartenanlagen-
    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und 
    Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!
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Kanalrenovation (Sanierung) – ohne Erdarbeiten

❖ Fräsen ❖ Hochdruck ❖ Kanal-TV ❖ Untersuchung ❖ Saugwagen ❖

Annahmestellen der Firmengruppe Böhmer

www.Abflussreinigung.de
Zertifizierter Fachbetrieb

Für Sie natürlich auch im Internet: http://www.abflussreinigung.de

 Bornheim 
(0 22 22) 1894 Alfter

 Rheinbach
 Meckenheim (0 22 26) 14372
 Swisttal

 Bonn (02 28) 256706
 Bonn-Beuel (02 28) 474757
 Bonn-City (02 28) 652000

Sonn- und Feiertag Alle Stadtteile Tag und Nacht

ABFLUSS-KANAL-EILDIENST
Dichtheitsprüfung und Kanalsanierung

nach § 61a LWG NRW

A
nrufw

eiterschaltung nach R
heinbach
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•  Artenschutzrechtliche Prüfung zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 57 „Fach-
hochschule“ IV. Änderung des Büros Ginster, Landschaft + Umwelt vom Juli 
2009

Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4, dem Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 (Ver-
fügbarkeit umweltbezogener Informationen) sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 abgesehen wurde; § 4 c Bau-
gesetzbuch ist nicht anzuwenden.

Der rechtsgültige Flächennutzungsplan stellt die Änderungsfläche als Sonder-
baufläche mit der Zweckbestimmung „Hochschule“ dar. Die geplante VI. Ände-
rung des Bebauungsplanes dient der baulichen Erweiterung der Hochschule. Die 
Erweiterungsflächen liegen innerhalb der dargestellten Sonderbaufläche „Hoch-
schule“, die Planänderung ist somit aus dem Flächennutzungsplan ent wickelt.

Folgende Planunterlagen stehen auf der Internetseite der Stadt Rheinbach 
www.rheinbach.de zum Download bereit: 

•  Übersichtsplan mit Abgrenzung des Planbereiches
•  Bebauungsplanänderung
•  Begründung mit
  – Anhang „Textliche Festsetzungen und Hinweise“
  – Anlage 2 „Ermittlung des erforderlichen Kompensationsumfangs“
•  Anlage 1 der Begründung:  

„Fachbeitrag Artenschutz, Stufe I, B-Plan Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Än-
derung, Büro für Regionalplanung, Naturschutz und Landschaftspflege, 
Hachen burg, Januar 2015“ 

Bekanntmachungsanordnung

Der Satzungsbeschluss des Rates vom 22.06.2015 zum Bebauungsplan Rhein-
bach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung wird hiermit öffentlich bekanntge-
macht.

Mit dieser Bekanntmachung, die anstelle der sonst für Satzungen vorgeschrie-
benen Veröffentlichung tritt, tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch in Kraft.

Die Bebauungsplan und die Begründung einschließlich Anlagen können ab 
dem Tag dieser Bekanntmachung im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 62.2 Planung und Umwelt, Zim-
mer 103, 1. Obergeschoss (Altbau) während der Dienststunden von Jedermann 
eingesehen werden.

Über den Inhalt des Bebauungsplanes wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes Rheinbach Nr. 57 „Fachhochschule“ VI. Änderung steht ebenfalls 
gemäß § 27 a Verwaltungsverfahrensgesetz auf der Internetseite der Stadt 
Rheinbach www.rheinbach.de zum Download bereit. 



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung
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Seit über 40 Jahren in Rheinbach

Kanzlei
für Steuerberatung und Unternehmensgestaltung

Maria Mertens
Steuerberaterin

Dipl.-Vw. Gisela Eichler
Steuerberaterin

Volker Pörner
Steuerberater

Weiherstraße 29
53359 Rheinbach

Tel. (0 22 26) 92 88-0
Fax (0 22 26) 92 88-10

www.mertens-sozien.de
Fachberaterin für Unternehmensnachfolge

Dipl.-Vw. Gisela Eichler (DStVe.V.)
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Hauptstraße 2
53506 Ahrbrück

Tel. (0 26 43) 90 26 00-0
Fax (0 26 43) 90 26 00-9

Königsberger Straße 29b
53498 Bad Breisig

Tel. (0 26 33) 9 73 68
Fax (0 26 33) 9 73 68



Kulturkalender Oktober bis Dezember 2015
VA = Veranstalter

jeden Montag, Kinder-Leseclub  
nicht während der Ferien, für Kinder zwischen 7 und 9 Jahren, die Teilnahme ist  
nicht an Feiertagen kostenlos (VA: Öffentl. Bücherei St. Martin, Rheinbach,  
16:30 – 17:30 Uhr Lindenplatz, Tel. 02226 3682)

jeden Donnerstag Reisen ins Geschichtenland 
nicht während der Ferien, Märchenstunde für Kinder zwischen 4 und 7 Jahren 
nicht an Feiertagen Eintritt frei (VA: Öffentl. Bücherei St. Martin, Rheinbach,  
16:30 – 17:30 Uhr Lindenplatz, Tel. 02226 3682)

bis Sonntag, 25.10.15  Menschliches, Allzumenschliches – Ausstellung 
Von Heiligen und Madonnen, Trunkenbolden und neckischen 
Nackten (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 
Tel. 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

bis Dezember 2015  KinderKunstKinder 2015 im Rheinland „Baumwelten“ 
Aktionen · Workshops · Projekte und Ausstellungen  
Das Festival findet schon zum vierten Mal als regionales 
Kooperationsprojekt in Bonn und im Rhein-Sieg-Kreis statt. 
Weitere Informationen: www.glasmuseum-rheinbach.de, 
www.bonn.de/@kinder-kunst-kinder und www.rhein-sieg-
kreis.de/kinderkunstkinder  
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6,  
Tel. 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Donnerstag, 01.10.15 Vor 25 Jahren: Die deutsche Wiedervereinigung 
19:30 – 21:00 Uhr Vortrag 
Kurs 1060  Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6  

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Dienstag, 13.10.15 KiKuKi „Herbst als Maler“ – Aquarell für Kinder  
10:30 – 12:00 Uhr   mit Ronny Klinz. Wie sehen die Bäume im Herbst aus? Die 

vielen bunten Herbstblätter verlocken zum Sammeln und 
werden uns zum Malen inspirieren. Die warmen Farben 
zaubern den goldenen Herbst aufs Blatt. Die herrliche 
Färbung des Herbstlaubs, die rot-, orange- und goldgefärb-
ten Bäume finden sich in unseren Bildern wieder. Wir 
lernen die Geheimnisse der Aquarellmalerei kennen, vor 
allem die Herbsttöne zu mischen. Gebühr: 15,- € (einschl. 
Materialkosten u. Eintritt). Anmeldung erforderlich.  
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 
Tel. 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)



Mitwoch, 14.10.15 KiKuKi „Bäume, Blätter, Früchte“ – Sandstrahlworkshop 
10:30 – 12:00 Uhr   für Kinder mit Stefanie Stanke. Wir gestalten ein zylinder- 

förmiges Gefäß aus Glas in Sandstrahltechnik mit Motiven 
wie Bäume, Blätter und Früchte. Der Glaszylinder wird zur 
Leinwand, statt Farbe wird der Kontrast von klarglänzenden 
und mattierten Flächen eingesetzt. Solche Effekte sind 
gerade mit dem Werkstoff Glas besonders wirkungsvoll. 
Und wie das geht? Was klar bleiben soll, wird mit Folie 
abgedeckt, alles andere wird mit einem Luft-Schleifmittel-
gebläse in einer abgedichteten Kabine mattiert. Gebühr: 
14,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt). Anmeldung 
erforderlich. (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder 
Wall 6, Tel. 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Samstag, 17.10.15 Tomberger KUNSTRaum „A Tribute To The Beatles“ 
19:00 Uhr   Das musikalische  Duo bestehend aus Chris Chord und 

dem Sänger und Gitarristen Jody Cooper präsentiert die 
Musik der Beatles in einem völlig neuen Stil – unterhalt-
sam, professionell, emotional und besonders! Einfach ein 
MUSS für alle Beatle Fans. Eintritt 15,- €. www.re-cover- 
music.de (VA: www.Tomberger-Kunstraum.de, Rheinbach- 
Wormersdorf)

Dienstag, 20.10.15 Sophie Taeuber – Hans Arp / Rendez-vous des amis 
19:30 Uhr Vortrag mit Power Point Präsentation 
Kurs 2104  Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Freitag, 23.10.15 KiKuKi „Oh, wie lecker Äpfel schmecken!“ – 
14:30 – 16:30 Uhr  Glasmosaikbilder für Kinder mit Helga Feuser-Strasdas.  

Was wächst an unseren Bäumen und wird im Herbst geern-
tet? In einem Korb entdecken Kinder verschiedene Obstsor-
ten wie Äpfel, Birnen, Kirschen und Pflaumen, sie dienen 
als Vorlage für ein farbenprächtiges Glasmosaikbild. Dabei 
werden Kinder an den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ 
herangeführt. Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus 
Spezialglas geklebt und im Brennofen bei 850° geschmol-
zen. Und am Ende des Workshops  werden die verschiede-
nen Obstsorten aus dem Korb probiert. Oh, wie lecker Äpfel 
schmecken! Gebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten u. 
Eintritt). Anmeldung erforderlich. (VA: Glasmuseum 
Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917-501,  
www.glasmuseum-rheinbach.de)

Freitag 23.10.15 13. RheinHexenSlam 
19:30 Uhr  VVK Buchhandl. Kayser und Öffentl. Bücherei St. Martin, 

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg, Hörsaal, von-Liebig-Straße 20 
(VA: RHEINBACH LIEST e.V. in Koop. mit der Öffentlichen 
Bücherei St. Martin, Lindenplatz 4, Rheinbach)



Samstag, 24.10.15 Sophie Taeuber – Hans Arp / Rendez-vous des amis 
14:00 – 16:00 Uhr Exkursion 
Kurs 2105 E  Besuch im Arp Museum Bahnhof Rolandseck  

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Samstag, 24.10.15 Tomberger KUNSTRaum “Eine Weinprobe der besonderen 
19:00 Uhr   ART“. Der Autor Bernd Schumacher und seine Frau Ruth 

entführen uns in die Welt der Weine mit lustigen Anekdoten 
und Liedern rund um den Wein. Eintritt incl. Weinprobe: 
25,- €. www.schumacher-rheinbach.de (VA: www.Tomber-
ger-Kunstraum.de, Rheinbach-Wormersdorf)

Sonntag, 25.10.15 Jüdisches Leben in Rheinbach 
11:00 – 12:30 Uhr Exkursion 
Kurs 2302E  Treffpunkt: Himmeroder Hof, Rheinbach  

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Ab Montag, 26.10.15 II. Berührungspunkte „Die vier Elemente“ in Kunst, 
19:00 – 20:30 Uhr Musik und Literatur – Interdisziplinäre Vortragsreihe 
Kurs 2051  Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6  

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Mittwoch, 28.10. – Städtereise Krakau 
Sonntag, 01.11.15 5-tägige Flug-/Busreise 
Kurs 8006  Königsweg, Kathedrale, Kazimierz und Schindlers Liste 

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Donnerstag, 29.10.15 „Blut  ist ein ganz besonderer Saft...  
19:30 Uhr  Vampire in der Literatur des 19. Jahrhunderts“  

Zum Vortrag von Dr. Ingeborg Dorchenas serviert das 
Glasmuseum als Einstimmung auf Halloween eine „Bloody 
Mary“ Gebühr: 5,- € (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himme-
roder Wall 6, Tel. 02226 917-501, www.glasmuseum-rhein-
bach.de)

Freitag, 30.10.15 In Bonn: Griechische Metropolie sowie Heilig-Kreuz- 
14:00 – 16:00 Uhr Kirche/Kloster (in Bonn-Limperich) 
Kurs 2106E  Exkursion/Treffpunkt: Parkplatz Heilig-Kreuz-Kloster 

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)



Freitag, 30.10.15 Zwei Generationen am Flügel 
19:30 Uhr Klavierabend mit Viktor und Alexander Urvalov 
Kurs 2007  Vinzenz-Pallotti-Kolleg (Aula), Pallottistr., Rheinbach 

(VA: Musikschule in der VHS Meckenheim-Rheinbach- 
Swisttal-Wachtberg, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach, 
Tel. 02226 921-920 u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Freitag, 30.10.15 – Gravur on Tour – Internationale Gravurausstellung  
Sonntag, 21.02.16 Die Glasgravur macht sich auf den Weg durch Europa. 
19:30 Uhr Eröffnung  31 Künstler besuchen mit ihren Arbeiten Museumsorte in 

sieben Ländern der Europäischen Union. Sie zeigt exempla-
risch die Vielfalt der zeitgenössischen Glasgravur sowohl in 
bildnerischer als auch in technischer Hinsicht.  
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6,  
Tel. 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Freitag, 30.10.15 Biedermann und die Brandstifter 
20:00 Uhr    Schauspiel von Max Frisch, Stadttheater Rheinbach, 

Königs berger Straße 29, Kartenvorverkauf: ab 29.09.15 
(VA: Kulturamt der Stadt Rheinbach, Tel. 02226 917-502, 
www.glasmuseum-rheinbach.de)

Samstag, 31.10.15 Aquarellmalerei für Erwachsene 
13:30 – 16:30 Uhr  Workshop mit Ronny Klinz. Einführung in die Geheimnisse 

der Skizze und der Aquarellmalerei. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Gebühr: 30,- € Anmeldung erforderlich. 
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 
Tel. 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Montag, 02.11.15 Stefan Lochner – Meister zu Köln 
19:30 – 21:30 Uhr Einführender Lichtbilder-Vortrag 
Kurs 2107  Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Donnerstag, 05.11.15 Stefan Lochner – Meister zu Köln 
19:30 – 21:30 Uhr Exkursion nach Köln – Einführung in das Werk 
Kurs 2108E  Start: Kolumba-Museum, Köln (VA: VHS Meckenheim- 

Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, Schweigelstraße 21,  
53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 u. -921,  
www.vhs-rheinbach.de)

Samstag, 07.11.15 Von der Scherbe zur Brosche – Workshop für Kinder 
14:30 – 16:00 Uhr   mit Andrea Stolte-Linden. In diesem Workshop werden wir 

aus Glasresten, aber auch aus anderen Materialien wie 
z. B. Perlen, Federn, Steinen u. a. Broschen oder Ketten-
anhänger fertigen. Schmuckstücke, die im Schmelzofen 
gebrannt werden müssen, können eine Woche später im 
Glasmuseum abgeholt werden. Gebühr: 15,- € (einschl. 
Materialkosten u. Eintritt). Anmeldung erforderlich.  
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 
Tel. 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)



Samstag, 07.11.15 Winterkartoffelknödel – Literatur zum Essen  
19:00 Uhr  Susanne Rump liest aus dem gleichnamigen Roman von 

Rita Falk, eßkultur serviert Deftiges. Eintritt und Menü: 
37,- €, Reservierungen unter Tel. 02255 953050, annette.
hartmann@esskultur-koeln.de (VA: eßkultur u. Glasmuseum 
Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917 501,  
www.glasmuseum-rheinbach.de)

Samstag, 07. 11. 15 – 3 K: Kulinarisches – Kommerz – Kunst in Staatlichen 
Sonntag, 08.11.15 Berufskolleg und Tag der Offenen Tür der Glasfachschule 
11.00  – 18.00 Uhr  Die 3K – eine Kombination aus Kunst, Kommerz und 

Kulinarischem mit einem vielfältigen und außergewöhn-
lichen Angebot regionaler Künstler, Händler und Gastro-
nomen.  
Zu den Fichten 19, An der Glasfachschule, 53359 Rhein-
bach (VA: Gewerbeverein Rheinbach e.V., www.gewerbever-
ein-rheinbach.de)

Samstag, 07.11.15 – Rheinisches Lesefest – Käpt’n Book 
Sonntag, 22.11.15  Autorenlesungen, Theaterfest, Geschichtenwettbewerb, 

Workshops für Rheinbacher Schulen und Kindergärten. 
Eintritt frei, Anmeldung erforderlich, www.kaeptnbook- 
lesefest.de (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder 
Wall 6, Tel. 02226 917 501, Öffentl. Bücherei St. Martin, 
Tel. 02226/3682, Rheinbach liest e.V.) 

Sonntag 08.11.15  Buchsonntag  
Messe in der Pfarrkirche, anschließend Programm in der 
Öffentl. Bücherei St. Martin (VA: Öffentliche Bücherei St. 
Martin, Lindenplatz 4, Rheinbach)

Sonntag, 08.11.15 „…wandelt sich Frühling in Winterzeit!“ – 
17:00 Uhr  Lieder aus der Romantik und aus Opern 

Der Frauenchor Rheinbach lädt in die Palottikirche 
Rheinbach, Palottistraße herzlich ein. Eintritt 12,- €, 
ermäßigt 8,- €  (VA: Frauenchor Rheinbach, Hirsch-
mannstraße 13, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 6362,  
www.frauenchor-rheinbach.de)

Montag, 09.11.15 – Rheinisches Lesefest – Käpt’n Book 
13:45 bis 16:00 Uhr Familientheaternachmittag, www.kaeptnbook-lesefest.de 
14:00 bis 15:00 Uhr  Lesetheater Michael Hain mit „Quentin Qualle“  
 für Kinder ab 5 J. – Eintritt frei 
 Ab 27.10.15 werden in den Kindergärten und im Glas- 
 museum Rheinbach Theaterfreikarten ausgegeben 
14:00 bis 16:00 Uhr Für kleinere Geschwisterkinder gibt es eine Vorleseecke  
 von Rheinbach liest e.V. 
15:00 bis 16:00 Uhr  In der Musemswerkstatt können Kinder Impressionen zu 

dem Theaterstück malen.  
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 
Tel. 02226 917 501, Rheinbach liest e.V.)



Samstag, 14.11.15 Winter – Aquarell für Kinder mit Ronny Klinz,  
14:00 – 16:00 Uhr  Wir werden Bilder mit Wintermotiven malen und die 

Geheimnisse der Aquarellmalerei kennenlernen. Gebühr: 
15,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt). Anmeldung 
erforderlich. (VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder 
Wall 6, Tel. 02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Samstag, 14.11.15 Tomburg Winds in Concert 
18:00 Uhr  Konzert, Stadttheater, Königsberger Str. 29, Rheinbach 

(VA: Musikschule in der VHS Meckenheim-Rhein-
bach-Swisttal-Wachtberg, Schweigelstraße 21, 53359 
Rheinbach, Tel. 02226 921-920 u. -921, www.vhs-rhein-
bach.de)

Samstag, 14.11.15 Tomberger KUNSTRaum „Dörsch Kruck un Röbe“ 
19:00 Uhr   Jupp Muhr blättert in alten Unterlagen und Alben und 

findet dabei so manches, was noch zum Vortrage kommen 
sollte. Begleitet wird er musikalisch von dem  fantastischen 
Jazzpianisten Hans Günther Adam. Eintritt: 15,- €.  
www.tastenadam.de (VA: www.Tomberger-Kunstraum.de, 
Rheinbach-Wormersdorf)

Sonntag, 15.11.15 Kirchenkonzert mit „Collegium Vocale“/„Pro musica“ 
18:00 Uhr  Kirche Vinzenz-Pallotti-Kolleg, Pallottistr., Rheinbach 

(VA: Musikschule in der VHS Meckenheim-Rheinbach- 
Swisttal-Wachtberg, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach, 
Tel. 02226 921-920 u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Donnerstag, 19.11.15 Bonn in der römischen Kaiserzeit II / Schwerpunkt: 
19:30 – 21:00 Uhr Das zivile Alltagsleben – Vortrag (Vgl. Kurs 2206) 
Kurs 2207  Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6 

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Freitag/Samstag, Porträtzeichnen und -malen 
20.11./21.11.15 Wochenendseminar (14 Unterrichtsstunden) 
Kurs 2611  Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Samstag, 21.11.15 Upcycling – Schmuck aus Fahrradschlauch und Co. 
10:00 – 15:15 Uhr Samstagsseminar 
Kurs 2807  Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 

(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)



Samstag, 21.11.15 Spieglein, Spieglein, an der Wand… – Workshop für Kinder 
14:30 – 16:00 Uhr  mit Andrea Stolte-Linden. In diesem Workshop wird ein 

Spiegel mit bunten Glasmosaiksteinen beklebt. Auch hier 
erfolgt die Heranführung an die Materialeigenschaften des 
Glases: Die Kinder lernen, wie man Glas zurechtschneidet 
und eine Fläche gestaltet. Gebühr: 15,- € (einschl. Material-
kosten u. Eintritt). Anmeldung erforderlich. (VA: Glasmuse-
um Rheinbach, Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917-501, 
www.glasmuseum-rheinbach.de)

Samstag, 28.11.15 Kultur im Hof - Christmas Special im Waldhotel 
15:00 Uhr und Stimmungsvolle Balladen und bekannte deutsche und  
 internationale Weihnachtslieder präsentieren die Ingelheimer  
 Konfettis im Waldhotel. 
19:00 Uhr  Das musikalische Repertoire ist so bunt wie ihr Name:  

„We are the World“ von Michael Jackson ist genauso 
vertreten wie „White Chrismas“ oder „Leise rieselt der 
Schnee“, aber auch „Rudolph, the Red-Nosed Reindeer“, 
„Halleluya“ u.v.m.  
Für das Weihnachtskonzert der Konfettis im Waldhotel 
werden kostenlose Sitzplatzkarten ab dem 01. Nov. um 
12:00 Uhr im Waldhotel, Oelmühlenweg 99, Rheinbach 
ausgegeben, solange der Vorrat reicht. 
Kultur im Hof wie üblich ohne Eintritt, Spenden für die 
Künstler sind willkommen. Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach.  
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de,Tel. 6360

Freitag 30.11.15 Textprobe mit Lothar Tolksdorf 
19:30 Uhr Buchhandlung Kayser, Hauptstr. 28 
  (VA: RHEINBACH LIEST e.V. in Kooperation mit der Öffentl. 

Bücherei St. Martin, Lindenplatz 4, Rheinbach und 
Buchhandlung Kayser)

Dienstag, 01.12.15 Szenen einer Ehe 
20:00 Uhr  Schauspiel von Ingmar Bergman, Stadttheater Rheinbach, 

Königsberger Straße 29, Kartenvorverkauf: ab 02.11.15 
(VA: Kulturamt der Stadt Rheinbach, Tel. 02226 917-502, 
www.glasmuseum-rheinbach.de)

Samstag, 05.12.15 Tomberger KUNSTRaum: Last, but not least tritt noch  
19:00 Uhr   einmal Frank Haunschild 

Er gehört zur internationalen Elite der Jazzgitarristen. Ein 
Jazzmusiker von sagenhafter Eleganz, zauberhafter 
Leichtigkeit, sicherem Geschmack und verblüffender 
Raffinesse. 
Eintritt: 15,- €. www.frankhaunschild.de  
(VA: www.Tomberger-Kunstraum.de, Rheinbach-Wormers-
dorf)



Donnerstag, 10.12.15 Traditionelles Adventskonzert als 57. Amerikakonzert  
19:00 Uhr  in der Pallotti-Kirche/Rheinbach, Pallottistrasse mit 

Ensembles des: Städt. Gymnasiums, des Erzb. St.-Joseph- 
Gymnasiums und des Vinzenz-Pallotti-Kollegs. Der Eintritt 
ist frei. (VA: Vinzenz-Pallotti-Kolleg Rheinbach, A. Wiede-
mann, Tel. 02255 953514)

Samstag, 12.12.15 Glasmosaikbilder für Kinder mit Helga Feuser-Strasdas  
14:30 – 16:30 Uhr  In diesem Workshop entstehen farbenprächtige Glasmosaik-

bilder zu einem Lieblingsthema. Dabei werden Kinder an 
den Werkstoff Glas spielerisch-kreativ herangeführt. 
Farbiges Glas wird auf eine klare Scheibe aus Spezialglas 
geklebt und im Brennofen bei 850° geschmolzen. Die 
fertigen Glasbilder werden mit Lochbohrungen versehen 
und können an einem vereinbarten Termin abgeholt 
werden. Gebühr: 18,- €  (einschl. Materialkosten u. Eintritt) 
Anmeldung erforderlich. (VA: Glasmuseum Rheinbach, 
Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917-501, www.glasmuseum- 
rheinbach.de)

Sonntag, 13.12.15 Das Meisterwerk – Konzert zur Vorweihnachtszeit / Kölner  
11:00 – 14:30 Uhr Kammerorchester – Bustransfer ab Rheinbach/Meckenheim 
Kurs 2009E  Philharmonie, Köln 

Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben, Rheinbach 
(VA: VHS Meckenheim-Rheinbach-Swisttal-Wachtberg, 
Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach,Tel. 02226 921-920 
u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Mittwoch, 16.12.15 „Swinging Christmas“ – Sunny Side Big Band 
20:00 Uhr  Studio St. Joseph Gymnasium, Stadtpark 31, Rheinbach 

(VA: Musikschule in der VHS Meckenheim-Rheinbach- 
Swisttal-Wachtberg, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach, 
Tel. 02226 921-920 u. -921, www.vhs-rheinbach.de)

Samstag, 19.12.15 Tomberger KUNSTRaum das Litera-Tour-Terzett liest 
19:00 Uhr   eine bearbeitete Fassung von „DER KLEINE PRINZ“  

Eintritt 15,- €. (VA: www.Tomberger-Kunstraum.de, 
Rheinbach-Wormersdorf)

Mittwoch, 31.12.15 Silvesterkonzert mit Mitgliedern des Kölner Klassik 
17:00 Uhr  Ensembles im Glasmuseum Rheinbach 

Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6,  
(VA: Kölner Klassik Ensemble, www.koelner-klassik- 
ensemble.de)

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten.

Der nächste Kulturkalender erscheint im Januar, Meldungen bitte bis 5. Dezember 2015 an Bozena Yazdan, 
Kulturamt der Stadt Rheinbach (Tel. 02226 917-504, E-Mail: bozena.yazdan@stadt-rheinbach.de)

Bitte melden Sie Ihre Veranstaltungen auch an die Redaktion von „kultur und gewerbe“ für den  
monatlichen Veranstaltungskalender. Ansprechpartnerin: Elke Roehder, Tel. 02226 917111,  
E-Mail: elke.roehder@stadt-rheinbach.de
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Hinweis auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748) m.W.v. 26.11.2014 werden unbeachtlich

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Rheinbach un-
ter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. § 215 Abs. 1 Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Abs. 2 a beachtlich sind. 

Hinweis auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung (GO NRW)
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25.06.2015 (GV.NRW. S. 496) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jah-
res seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rheinbach vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Hinweis auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 
bis 42 BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen der Entschä-
digungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.

Die Verletzung solcher Verfahrens- und Formvorschriften kann beim Bürger-
meister der Stadt Rheinbach, Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 62.2 Planung und Umwelt, Zimmer 103, 
1. Obergeschoss (Altbau) geltend gemacht werden. 

53359 Rheinbach, den 14.08.2015
Stefan Raetz 

Bürgermeister



(Zufahrt über Kreisel Mc Donalds)
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VORBEMERKUNG

zur Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rheinbach 
Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch 
„Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“; 

hier: Berichtigung der Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 

In der öffentlichen Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zum Bebau-
ungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ in der September-Ausgabe 
2015 des amtlichen Mitteilungsblattes „kultur und gewerbe“ der Stadt Rhein-
bach, Jahrgang 51, Erscheinungstag: 31.08.2015, auf den Seiten 50 – 53 ist 
der im Text genannte Übersichtsplan nicht abgedruckt. Der Satzungsbeschluss 
wird daher erneut öffentlich bekannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, 
dass die erneute Bekanntmachung die vorherige Bekanntmachung ersetzt und 
der Bebauungsplan mit der erneuten Bekanntmachung in Kraft tritt. 

STADT RHEINBACH
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/60 

Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rheinbach  
Nr. 60 „Am Getreide speicher“ unter Anwendung des  

§ 13 a Baugesetzbuch „Beschleunigtes Verfahren  
für  Bebauungspläne der Innenentwicklung“

Nach der Beschlussfassung über die Gesamtabwägung der im Verfahren einge-
gangen Stellungnahmen hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 
22.06.2015 den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“, der 
unter Anwendung des beschleunigten Verfahrens gemäß § 13 a Baugesetzbuch 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt worden ist, gemäß § 10 
Abs. 1 Baugesetzbuch und § 86 Bauordnung NRW als Satzung beschlossen und 
die vorliegende Begründung einschließlich Anlagen gebilligt. 

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ kann somit mit 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft gesetzt werden. 

Der Bebauungsplanbereich umfasst Flächen nördlich und südlich der Bahnt-
rasse, die ehemals durch die Bahn genutzt wurden und jetzt einer öffentlichen 
Nutzung zugeführt werden sollen, wie auch die Flächen südlich der Straße „Am 
jüdischen Friedhof“/ „Am Getreidespeicher“ bis hin zu den bebauten Bereichen 
an der Bahnhofstraße und der Kriegerstraße. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird wie folgt begrenzt: 
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•  im Norden durch die nördlichen Grenzen der Keramikerstraße, in östlicher 
Verlängerung der südlichen Grenzen der Keramikerstraße und der Straße 
„Am neuen Wasserwerk“ sowie in östlicher Verlängerung durch die südliche 
Grenze des Wirtschaftswegs bis zur Bahnbrücke Gymnasiumstraße (L 113),

•  im Osten durch die westliche Grenze der Gymnasiumstraße (L 113) 
•  im Süden verläuft die Grenze entlang der nördlichen Grenze der Straße „Rö-

merkanal“, in Verlängerung auf und entlang der östlichen Grenze der Parzelle 
Flur 26, Nr. 334, der südlichen Grenze der Straße „Am Getreidespeicher“, der 
westlichen Grenzen der Parzelle Flur 26, Nr. 363 und 339, der nördlichen und 
westlichen Grenze der Parzelle Flur 25, Nr. 256, der westlichen Grenze der 
Parzelle Flur 25, Nr. 225, auf und entlang der südlichen Grenze der Krieger-
straße und in Verlängerung und im weiteren Verlauf entlang der nördlichen 
Grenze der Bahnhofsstraße,
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•  im Westen durch die östliche Grenze der Aachener Straße.

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 60 „Am Getreide-
speicher“ ist in dem zu dieser Bekanntmachung abgedruckten Übersichtsplan 
dargestellt.

Der Bebauungsplan besteht aus Festsetzungen durch Zeichnung und Schrift. 
Eine Begründung einschließlich Anlagen 

•  Artenschutzrechtliche Vorprüfung des Büros Ginster vom Juli 2009 
•  Schalltechnische Untersuchung des Büros Kramer Schalltechnik GmbH vom 

November 2004 
•  Historische Erkundung des Standortes 8543, Rhein-Sieg-Kreis, des Büros 

Spitzlei & Jossen vom April 1999 
•  Übersichtspläne zum Verlauf der Richtfunktrassen im Plangebiet 

ist beigefügt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4, dem 
Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 (Verfügbarkeit 
umweltbezogener Informationen) sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 abgesehen wurde; § 4 c Baugesetzbuch 
ist nicht anzuwenden.

Der Flächennutzungsplan, der das Plangebiet im Westen als Bahnfläche, im 
Südwesten als gemischte Baufläche und im Süden und Osten als Wohnbauflä-
che darstellt, wird nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 60 
„Am Getreidespeicher“ im Wege der Berichtigung angepasst. Das landesplaneri-
sche Einvernehmen liegt vor. 

Der Ankauf der zukünftigen Parkplatzflächen nördlich der Bahnlinie ist erfolgt. 
Für die Freistellung (Entwidmung) der Bahnflächen muss noch ein Antrag auf 
Freistellung beim Eisenbahnbundesamt gestellt werden. Die noch nicht erfolg-
te Entwidmung der Bahnflächen steht einer Rechtskraft des Bebauungsplanes 
nicht im Wege, da der Bebauungsplan in seiner Neuaufstellung entweder bahn-
konforme Nutzungen aufweist, oder dort, wo sich Nutzungen überlagen, sich 
diese nicht entgegenstehen. 

Der neue Bebauungsplan Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ überplant 
innerhalb seines Geltungsbereiches Teilbereiche der rechtskräftigen Bebau-
ungspläne Nr. 41 und 46, deren Rechtskraft für diese Bereiche mit der Rechts-
kraft des Bebauungsplanes Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ aufgehoben werden. 

Folgende Planunterlagen stehen auf der Internetseite der Stadt Rheinbach 
www.rheinbach.de zum Download bereit: 

•  Übersichtsplan mit Abgrenzung des Planbereiches
•  Bebauungsplan
•  Textliche Festsetzungen und Hinweise
•  Begründung
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•  Anlage 1 der Begründung:  
Artenschutzrechtliche Vorprüfung des Büros Ginster vom Juli 2009

•  Anlage 2 der Begründung:  
Schalltechnische Untersuchung des Büros Kramer Schalltechnik GmbH vom 
November 2004

•  Anlage 3 der Begründung:  
Historische Erkundung des Standortes 8543, Rhein-Sieg-Kreis des Büros 
Spitzlei & Jossen vom April 1999

•  Anlage 4 der Begründung:  
Übersichtspläne zum Verlauf der Richtfunktrassen im Plangebiet 

Bekanntmachungsanordnung

Der Satzungsbeschluss des Rates vom 22.06.2015 zum Bebauungsplan Rhein-
bach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung, die anstelle der sonst für Satzungen vorgeschrie-
benen Veröffentlichung tritt, tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch in Kraft.

Der Bebauungsplan und die Begründung einschließlich Anlagen können ab 
dem Tag dieser Bekanntmachung im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 62.2 Planung und Umwelt, Zim-
mer 103, 1. Obergeschoss (Altbau) während der Dienststunden von Jedermann 
eingesehen werden.

Über den Inhalt des Bebauungsplanes wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes Rheinbach Nr. 60 „Am Getreidespeicher“ steht ebenfalls gemäß 
§ 27a Verwaltungsverfahrensgesetz auf der Internetseite der Stadt Rheinbach 
www.rheinbach.de zum Download bereit. 

Hinweis auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20.11.2014 (BGBl. I S. 1748) m.W.v. 26.11.2014 werden unbeachtlich

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennut-
zungsplanes und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Rheinbach unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. § 215 Abs. 1 Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
beachtlich sind. 





53

Hinweis auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung (GO NRW)

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25.06.2015 (GV.NRW. S. 496) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein- Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rheinbach vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Hinweis auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des Baugesetzbuches (BauGB) 
über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 
bis 42 BauGB und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen der Entschä-
digungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.

Die Verletzung solcher Verfahrens- und Formvorschriften kann beim Bürger-
meister der Stadt Rheinbach, Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 62.2 Planung und Umwelt, Zimmer 103, 
1. Obergeschoss (Altbau) geltend gemacht werden. 

53359 Rheinbach, den 14.08.2015
Stefan Raetz 

Bürgermeister



Bahnhofstraße 1     Meckenheim      02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach      02226 / 4747

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de

Lambertweg 7, 53359 Rheinbach, Tel. 02226-915253
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Neuhöfer Consulting GmbH

www.neuhoefer-consulting.com

Löhne und Gehälter
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Wir buchen Ihre Belege
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Sonstige Mitteilungen
Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse  

im Monat Oktober 2015 
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18:00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Mo., 19.10. Sondersitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Do., 22.10.  Sondersitzung Ausschuss für Stadtentwicklung:  

Umwelt, Planung und Verkehr

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rat-
haus Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.

Sie können sich gerne bei der Stadtverwaltung informieren und die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917454).

Haussammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
für den St. Martinszug 2015

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!

Auch in diesem Jahr zieht wieder der St. Martinszug am Dienstag, dem 10. No-
vember 2015, durch unsere schöne Innenstadt.

Zum Abschluss des St. Martinszuges werden die Kinder traditionell einen 
Martinswecken erhalten.

Aber nicht nur hierfür, sondern auch für die musikalische Begleitung des Mar-
tinszuges muss Geld aufgewendet werden. Um diesen Brauch aufrecht zu er-
halten, benötigen wir Ihre Unterstützung! Aus diesem Grunde werden die 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden wieder eine Haussammlung vom 
01.10. – 09.11.2015 durchführen. Die Sammlerinnen und Sammler sind im 
Besitz einer Bestätigung der Freiwilligen Feuerwehr.

Die Anwohner des St. Martinszugweges werden gebeten, in den Fenstern 
ihrer Häuser bunte Lichter aufzustellen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rheinbach 
Löschzug I 

Hubert Klein, Brandinspektor



Riesenauswahl an klassischen Orient- und
modernen Designerteppichen

Moderne, lichtdurchflutete Ausstellung mit
großer Präsentations-Schiebewand

Seriöse, fachkompetente Beratung

Faire Preiskalkulation, ohne reduzierte
Mondpreise

Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen
Beratungstermin bei Ihnen zu Hause,
mit unverbindlichem Probelegen und
Bestpreisgarantie!

53359 Rheinbach
Meckenheimer Straße 3 (neben Shell)

www.farhumand-teppiche.de
Telefon 0 22 26 / 55 11

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr.  10.00 - 19.00 Uhr
        Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Parkplätze direkt am HausP
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T E P P I C H  N E U  E R L E B E N

FARHUMAND

DIE WELT DER TEPPICHE
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Kindern ein Zuhause geben
Infoabend zum Thema Pflegekinder

Das Jugendamt der Stadt Rheinbach sucht Pflegeeltern aller Kulturkreise für 
Kinder, deren Eltern ihr Kind nicht mehr erziehen und versorgen können. Die 
Gründe dafür sind vielschichtig. Oft sind die Eltern dauerhaft krank, oder sie 
sind in ihrer Erziehungsfähigkeit eingeschränkt oder überfordert. Die Pflege-
eltern sollen dem Kind vorübergehend oder auf Dauer ein Zuhause bieten und 
ihm Geborgenheit, Anerkennung und Zuwendung geben. Der Kontakt des Kin-
des zu seiner Herkunftsfamilie ist in den meisten Fällen für die Kinder weiterhin 
wichtig, bleibt in der Regel erhalten und wird durch individuell vereinbarte Be-
suche außerhalb der Pflegefamilie durch das Jugendamt begleitet. 

Die Aufnahme eines Kindes bedeutet eine große Veränderung für die Familie. 
Um darauf vorbereitet zu sein, führen die Mitarbeiter des zuständigen Jugend-
amtes ausführliche Gespräche mit den Bewerbern. Außerdem findet ein Vor-
bereitungsseminar an 5 Terminen statt. Darin werden u.a. rechtliche Rahmen-
bedingungen, psychologische und pädagogische Zusammenhänge und die Hin-
tergründe einer Vermittlung thematisiert. 

Das Jugendamt Rheinbach kooperiert im Bereich Pflegekinderwesen mit den 
Städten Bornheim und Meckenheim sowie dem Jugendhilfezentrum des Rhein-
Sieg-Kreises für Alfter, Wachtberg und Swisttal. Die Vorbereitungsseminare, 
Fortbildungen, Gruppenarbeit und Informationsabende werden im Wechsel von 
den genannten Jugendämtern angeboten. 

Sollten sie an der Aufnahme eines Kindes interessiert sein und weitere Infor-
mationen benötigen, so wenden Sie sich bitte an das Jugendamt der Stadt 
Rheinbach. 

Ihre Ansprechpartnerinnen im Jugendamt sind:
Christiane Kesting 02226 917-617
Therese Müller 02226 917-602

Freizeitpark Rheinbach 
Ab dem 01. Oktober 2015 werden die Tore des Freizeitparks Rheinbach bereits 
um 19:00 Uhr geschlossen. 

Alle Besucher werden gebeten, die öffentliche Einrichtung dann zu verlassen, 
damit die Parkanlage ordnungsgemäß verschlossen werden kann. Der Park  
ist in der dunklen Jahreszeit für Besucher in  der Zeit von  8:00 – 19:00 Uhr 
geöffnet. 

Der Bürgermeister 
i.A. Anne Reuter 



Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014
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Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht

S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme
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Laub, Laub, Laub.....
Jetzt naht der Herbst, nicht nur mit seinen wunderschön gefärbten Wäldern, 
auch mit Straßen und Wegen voller Laub.

Laub fällt nicht nur im eigenen Garten an, auch die Laubbeseitigung auf den 
Gehwegen gehört zu den Aufgaben der Anlieger, deren Grundstücke an die 
Gehwege angrenzen. Verbindungswege sowie Straßen, deren Reinigung auf die 
Anlieger gemäß unserer Straßeneinigungssatzung  übertragen wurde, müssen 
von den Reinigungspflichtigen gereinigt und das Laub ordnungsgemäß entsorgt 
werden. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich um Laub von städtischen oder 
privaten Bäumen handelt. Die Blätter können entweder selber kompostiert oder 
über die Biotonne entsorgt werden. Auf keinen Fall darf das Laub auf die Fahr-
bahn, in den Rinnstein oder auf städtische Beete gekehrt werden.

Zusätzlich bietet die Stadt Rheinbach ihren Bürgern die Möglichkeit, 

in der Zeit vom 10.10. bis zum 28.11.2015 samstags 
in der Zeit von 09:00 bis 11:00 Uhr

das angefallene Laub beim Betriebshof in den bereit stehenden Grüncontainer 
kostenlos abzuliefern.

Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass weder Äste noch Grünschnitt 
abgeliefert werden kann, die Abfuhr bezieht sich lediglich auf Laub.

Der Bürgermeister 
i.A. Monika Schneider-Kühn

Änderung des Antrages auf Erteilung einer Gestattung 
nach § 12 Gaststättengesetz (GastG)

Gemäß § 12 Abs. 1 GastG kann aus besonderem Anlass der Betrieb eines er-
laubnisbedürftigen Gaststättengewerbes unter erleichterten Voraussetzungen 
vorübergehend auf Widerruf gestattet werden. 

Besonders bei Veranstaltungen oder Festen wird oft eine gaststättenrechtliche 
Gestattung benötigt, da Speisen und Getränke abgegeben werden sollen. 

Voraussetzung ist stets, dass ein besonderer Anlass vorliegt, darunter fallen 
insbesondere jegliche Art von Vereins-, Sommer-, Volks- oder Straßenfesten, 
Kirmessen, Jahrmarkt etc. und sonstige Veranstaltungen, die der Allgemeinheit 
zugänglich sein müssen.

Gestattungen nach § 12 GastG werden immer nur für kurzfristige Veranstal-
tungen erteilt.

In der Vergangenheit wurden Anträge auf Erteilung einer Gestattung nach § 12 
GastG oftmals äußerst kurzfristig gestellt sowie formlos oder sogar mündlich. 
Dies hat aufgrund fehlender Informationen teilweise zu Bearbeitungsverzöge-
rungen geführt.
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bücher
plakate
broschüren
geschäftspapiere
effizient
umweltbewusst 
preiswert
mailing
präsentationsmappen
kalender 
klimaneutral 
umweltsiegel 
druckveredelungen
offsetdruck 
digitaldruck
mobile webseiten
zertifiziert

Kontakt: Martin Warlich | T.: 02641 99073-0
buero.ahrweiler@warlich.de | www.warlichdruck.de

... wir drucken, 
gestalten, veredeln, beraten ...
in meckenheim, ahrweiler und köln
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Daher hat sich die Stadt Rheinbach dazu entschieden, dass Genehmigungsver-
fahren zu ändern.

Sollten Sie eine Veranstaltung planen, für die die Erteilung einer Gestattung 
nach § 12 GastG erforderlich ist, setzen Sie sich bitte rechtzeitig mit Frau Hoff-
mann (02226 917-109) oder Frau Faßbender (02226 917-105) in Verbindung.
Ihnen wird dann ein Antragsvordruck sowie ein Hinweisblatt mit allen wichtigen 
Informationen zugeschickt. Dieser Antragsvordruck ist auszufüllen und an die 
zuständigen Mitarbeiter spätestens zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung  
zurückzusenden.

Diesen Antragsvordruck finden Sie ebenfalls auf der Internetseite der Stadt 
Rheinbach.

Ein mündlicher Antrag ist künftig nicht mehr möglich. 

www.rheinbach.de

i.A. Astrid Faßbender 
Sachgebiet Bürgerbüro

Öffentliche Versteigerung von Fundsachen 
Geltendmachung von Fundsachenansprüchen

Am 
Mittwoch, dem 14. Oktober 2015

findet im Foyer der Stadtverwaltung Rheinbach, Schweigelstr. 23, 53359 Rhein-
bach, ab 14:00 Uhr die nächste öffentliche Fundsachenversteigerung statt.

Die Fundsachen können eine halbe Stunde vor Beginn der Versteigerung be-
sichtigt werden. Die ersteigerten Gegenstände sind sofort in bar zu zahlen und 
in Empfang zu nehmen.

Im Bürgerbüro der Stadt Rheinbach sind u.a. folgende Fundgegenstände abge-
geben worden:

Fahrräder, Schmuck, Schlüssel etc.

Die Empfangsberechtigten (Verlierer und Finder) werden gem. § 980 Abs. 1 
BGB gebeten, ihre Rechte bei der Stadt Rheinbach, Bürgerbüro, Zimmer E08, 
Schweigel str. 23, 53359 Rheinbach bis Dienstag, den 13. Oktober 2015 gel-
tend zu machen.

Fundsachen, an denen bis zum v.g. Termin keine Rechte geltend gemacht und 
die vor länger als sieben Monaten abgegeben wurden, werden mit Ausnahme 
von Geldbeträgen und Schlüsseln, öffentlich versteigert.

Der Bürgermeister 
i.A. Astrid Faßbender



53359 Rheinbach-Flerzheim · Josef-Rhein-Straße 17 · Telefon (0 22 25) 1 50 46  
Fax (0 22 25) 83 99 66 · E-Mail: info@fliesen-schneider-flerzheim.de

www.fliesen-schneider-flerzheim.de
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Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung
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  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

  Gebäude-Energie-Beratung 

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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Adressen und Termine
Sprechstunden 
des Bürgermeisters

am 21.10.2015 von 15:00 – 15:30 Uhr Kindersprech stunde 
und von 15:30 – 17:00 Uhr Bürger sprechstunde in Zimmer 
E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungs-
beauftragte

Bürozeiten vormittags, Zimmer E27 im Rathaus.  Anmeldung 
unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb der Büro-
zeiten nach Absprache. www.gleich stel lungs beauftragte.
rheinbach.de

Deutsche Renten-
versicherung

Keine Sprechtage mehr seit Januar 2014. Terminverein-
barungen in Bonn unter Telefon 0228 280-801. Hotline: 
0800 100048013 (allgem. Infos zu Versicherungskonten). 
Internet: www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen

Rentenberatung 
Stadt Rheinbach

Rentenberatung bei der Stadt Rheinbach donnerstags von  
8:00 –15:30 Uhr in Raum 207. Terminabsprache unter 
Telefon 02226 917-137 (Karin Beier) erforderlich.

Gründer- und 
 Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002, 
können Sie sich montags – freitags von 9:00 –17:00 Uhr in 
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Kreisverwaltung  
Nebenstelle Rheinbach 
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländer-
amt, Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungszeiten: 
mo. 8:00 – 17:00 Uhr, di. – do. 8:00 – 16:00 Uhr, fr. 8:00 –
12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Neubürger - 
beauftragter

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist  
der Neubürger beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig 
 Neuber. Sprechstunden nach tele fonischer Terminverein-
barung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 
oder E-Mail:  ludwig@neuber.de.   
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises – Der Landrat –, Kaiser-Wilhelm- 
Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 13-2107, E-Mail: 
 integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden 
Sie sich bitte bei:  
Herrn Werner Betmann, Tel. 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk 
I – Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenho-
ven und Ramershoven)   
Herrn Wolfgang Paulowicz, Tel. 02225 7099779 (Schiedsamts-
bezirk II – Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, 
Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld und Wormersdorf)

Deutsches 
Rotes Kreuz 

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römer-
kanal 10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anruf-
beantworter)
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Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

dp
 1

1/
05

m
m

 1
0/

15

53359 Rheinbach
Voigtstor 17

� 0 22 26 / 21 27

DAS SIND
MEINE
HAARE

Wir versprechen
nur, was wir auch
halten können!

DAS BIN ICH

DAS IST 
MEIN FRISEUR
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Malteser 
Hilfsdienst 

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere 
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5, 
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Weißer Ring 
  

Wir betreuen Kriminalitätsopfer; Tel. bundesweit: 116006 
Tel. örtlich: 0151 55164758

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugend zen-
trum Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, 
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 – 
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr. Telefon 
02226 5376

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)

Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen. 
Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226  
917134: montags und dienstags von 8:00 –12:00 Uhr, don-
nerstags von 8:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –15:30 Uhr

Freiwilligenzentrum 
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, 
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr 
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de, 
www.blickwechsel-rheinbach.de 

Suchtkrankenhilfe 
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, 
 illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach, 
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartnerin: 
 Katharina Wallraven. Persönliche Beratung gerne nach tele-
fonischer Vereinbarung, Telefon 02226 9099614

Ökumenische 
Hospizgruppe 
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/in-
nen. Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für 
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder Handy 0177 2178337

SKM – Katholischer 
Verein für soziale 
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in 
 sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder 
 familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim, 
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Sozialverband VdK, 
Ortsverband 
 Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und 
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines 
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 2623. 

Gesellschaft für 
soziale Eingliederung 
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen 
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags 
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.   
Kontakt: Telefon 02226 3332

Rheinbach-Mecken-
heimer Tafel e.V.

Lebensmittelausgabe jeden Mittwoch von 14:00 bis 16:00 Uhr, 
Kera mikerstraße 11  (Marei Keramikhallen); Registrierung er-
forderlich.



Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.
d

p
1/

08

 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 154  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 

 Antike Tröge 
 uvm 



69

Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der 
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei 
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Ge mein de-
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königs winter

Sozialdienst 
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241 
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA 
Aktion Lebensrecht 
für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)  

Erziehungs- und 
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 Uhr, 
freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-618 
(Julia Hoffmann)

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, 
www.abenteuer-pur-team.de

Tagesmütter- 
vermittlung

Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, Telefon 
02226 917-611.

Babysitter- 
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative 
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715, www.
kji-merzbach.de

Kindergärten/Kinder-
tageseinrichtungen/
Elterninitiativen

Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt 
Rheinbach (www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend 
und Soziales/Kindertagesstätten, Familienzentren) möglich.

Kleiderstuben Fundgrube der CDU-Frauen-Union: Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)  
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr 
und 15:00 –17:30 Uhr 

 Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32  
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr 

 Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 11 (Majo-
likafabrik)  
Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von 14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 11 (Majo-
likafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr. 
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei 
Rheinbach,  
Pfarrzentrum, 
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten: 
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr  
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr 
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

0 22 26 / 90 90 230

www.hgreitz-bedachungen.de
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Kath. Öffentl. 
 Bücherei St. Martin 
Flerzheim

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags 
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei  
Neukirchen

Öffnungszeiten: 
sonntags 10:30 –12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl. 
 Bücherei St. Aegidius 
Oberdrees

Öffnungszeiten: 
sonntags 10:00 –12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl. 
 Bücherei St. Josef 
Queckenberg

Öffnungszeiten: 
mittwochs 17:00 –18:00 Uhr 
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentl.  
Bücherei St. Martin 
Wormersdorf

Öffnungszeiten: 
sonntags 11:00 –13:00 Uhr 
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum 
Rheinbach 
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten: 
dienstags – freitags  10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Naturparkzentrum 
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:  
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr 
samstags 14:00 –17:00 Uhr 
sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg 
Hochschul- und 
 Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal 
montags – freitags  8:30 –19:00 Uhr 
samstags 10:00 –15:00 Uhr 
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service 
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr 
samstags 15:00 –19:00 Uhr 
Details unter www.bib.h-brs.de

Eine-Welt-Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr, samstags 10:00 –14:00 Uhr und 
mittwochs 9:00 –13:00 Uhr in der Weiherstraße 15

Wehrdienst- 
beratung

Die Wehrdienstberatung findet alle 2 Monate (am 3. Don-
nerstag des Monats) in der Zeit von 8:30 – 14:00 Uhr statt. 
Monate mit Wehrdienstberatung in Rheinbach in 2015: Mai, 
Juli, September, November.

Container- 
Standorte 
für Altglas

Kernstadt: Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten 
Molkerei (REWE-Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber 
Jugendwohnheim) / Meckenheimer Straße (HIT-Markt) / 
Neugarten straße / Schubert straße (Parkplatz) / Schützen-
straße / Stauffenbergstraße 
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse 
Hilberath: Eidbusch 
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße 
Niederdrees: Niederdreeser Straße 
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle 
Queckenberg: Alte Höhle 
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle 
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen) 
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Diskretes Design, klarer Klang – erleben Sie Insio binax. 
Ausgestattet mit der wegweisenden Chiptechnologie 
binax sorgen die neuen Im-Ohr-Hörgeräte für heraus-
ragendes Hören in geräuschvoller Umgebung.

Genießen Sie den Klang des Lebens.

Neugierig?
Dann rufen Sie uns noch heute an. Vereinbaren Sie einen Termin für einen Gratis-Hör-
test und tragen Sie Insio binax in Ihrem Alltag Probe – kostenlos und unverbindlich. 
Oder besuchen Sie uns einfach. Wir freuen uns.

Sivantos GmbH ist eine Marken- 
lizenznehmerin der Siemens AG.
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Müllabfuhrtermine im Oktober 2015

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie 
 große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

RSAG-Abfuhrkalender  
unter www.rsag.de !

Schadstoff aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, 
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs-
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Be-
nutzen Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten 
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören 
niemals in die Mülltonne.

•  Schadstoff-Mobil:
 Donnerstag, 15.10.2015

 Queckenberg  Stuppenkreuz  
(Vorplatz Madbachhalle) 
10:00 – 13:00 Uhr

 Rheinbach  Himmeroder Wall /  
Prümer Wall 
14:30 – 18:00 Uhr

Standorte Elektrokleinteile-Container:
• An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bauhof  
(gegenüber dem Bahnhofsgebäude)

• Wormersdorf – Dorfplatz
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 01 Do  9    4  4  9 

 02 Fr  10    5  5  10 

 03 Sa  Tag der Deutschen Einheit 

 04 So  

 05 Mo  1    6  6   

 06 Di  2    7  7   

 07 Mi  3    8  8   

 08 Do  4    9  9   

 09 Fr  5    10  10   

 10 Sa           

 11 So  

 12 Mo  6  6  1     

 13 Di  7  7  2     

 14 Mi  8  8  3     

 15 Do  9  9  4     

 16 Fr  10  10  5     

 17 Sa           

 18 So  

 19 Mo  1  1  6    1 

 20 Di  2  2  7    2 

 21 Mi  3  3  8    3 

 22 Do  4  4  9    4 

 23 Fr  5  5  10    5 

 24 Sa           

 25 So  

 26 Mo  6    1  1  6 

 27 Di  7    2  2  7 

 28 Mi  8    3  3  8 

 29 Do  9    4  4  9 

 30 Fr  10    5  5  10 

 31 Sa           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Augen auf beim Häuserkauf !
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel. 022 26 /

89 888 50
www.dentzer.de

Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0



Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

www.dach-und-wand-henrich.de

 

Schlafkomfort für jeden Anspruch
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Senioreninformationen



0 22 26 808 97 95
Ihr 24 Std. Notdienst:
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
1.  Französischer Literaturkreis:  

Findet jeweils montags, ab dem 05.10. bis 07.12. von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
im Himmeroder Hof statt.  
Die Leitung hat Frau Raude-Kletschkus, Tel.: 02226 10888. 
Der Eigenbeitrag wird durch sie festgestellt. Weitere Teilnehmer sind herzlich 
willkommen.

2.  Seniorensport
 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 bis 17:00 Uhr,  

Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.

 •  Wassergymnastik: jeweils freitags von 08:00 bis 08:45 Uhr und  
von 08:45 bis 09:30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.

 •  Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 bis 11:00 Uhr.  
Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).

  Leitung: Frau Trude Hunzelder-Stein, Tel.: 02226 3326.

3.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartnerin: Frau Dr. Wienkoop,  
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel.: 02255 8520. 

4.  Altenfahrten 
Am 27. November folgt eine weitere Fahrt. Sie führt uns nach Kronenburg zum 
Weihnachtsmarkt mit einem Stopp in Steinfeld. Hier haben wir eine Besichti-
gung der Basilika mit einem kleinen Orgelkonzert (Königsorgel). 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der nächsten Ausgabe von Kultur 
und Gewerbe.

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V. 
Fred Bongartz

  Bergstr. 21; 53359 Rheinbach; Tel.: 02226 16274; E-Mail: fred.bongartz@t-online.de

• Seniorennachmittag in
–  Flerzheim, 06.10. und 20.10.2015, 14:00 Uhr, Swistbach 6. Anmeldungen bei 

Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.
–  Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
–  Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 

und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.



dp
 1

1/
05

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19dp
3/12
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und   
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische, Telefon 02226 6244.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei 
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und 
 Begegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Maria Horvath, Martinus-
straße 46, 53359 Rheinbach-Wormersdorf, Telefon 02225 18084.

• Mahlzeitendienste 
Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

• Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270 
 (Ansprechpartnerin: Frau A. Richter)

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Rheinbacher Pflege- und Betreuungsteam, Telefon 02226 809573  
(Ansprechpartnerin: Frau A. Schlösser), www.rheinbacher-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

• Fahrdienste 
ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)



Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe 
vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet Sie, 
Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere dann, 
wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit zuteilen 
 (Telefon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffentlichung in „kultur und gewerbe“ 
möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor genommen werden.
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TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Infos bei Frau Roth, Telefon 02226 7943.

Wir feiern am 07.10. Erntedank.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE
Goldhochzeit
Eheleute Rudolf und Helga Püts, geb. Wolff 01.10.2015

Martinstraße 46, 53359 Rheinbach

 

 

 

 

 

 

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

 

 

Frau Elisabeth Nußbaum 18.10.2015
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Kürzung des Urlaubsabgeltungsanspruchs wegen  
in  Anspruch genommener Elternzeit bei Beendigung  

des Arbeitsverhältnisses?
-

Rechtsanwalt Stephan Mager

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr




